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ÜBERBLICK ÜBER DEN LEITFADEN ZUR METHODIK 
 

Das JOBS4ALL-Projekt zielt darauf ab, die Idee der Einrichtung von Beschäftigungszentren für 

junge Menschen mit Behinderungen (YPwD) in formalen und nicht-formalen Umgebungen zu 

entwerfen, zu entwickeln und Pionierarbeit zu leisten, indem ein gezieltes 

Beschäftigungsprogramm für Jugendliche sowie andere relevante Dienstleistungen und 

Informationen angeboten werden. Es zielt darauf ab, junge Menschen mit Behinderungen zu 

unterstützen und ihre Beschäftigungsfähigkeit in drei ausgewählten Berufsfeldern zu 

verbessern, Synergien mit dem Arbeitsmarkt zu schaffen, Grenzen und Diskriminierung 

abzubauen und eine Business Community mit Arbeitsmöglichkeiten aufzubauen. 

Dieser Methodenleitfaden konzentriert sich auf die Leitlinien und Verfahren für die 

Einrichtung von Beschäftigungszentren in verschiedenen Organisationen, die Unterstützung 

und Anleitung bieten können, und richtet sich an alle Organisationen und/oder 

Jugendarbeiter, Ausbilder, Pädagogen, SEN-Experten, Sozialarbeiter, Psychologen, Freiwillige 

sowie Arbeitsmarktakteure, die an der Einrichtung von gemeinschaftlichen 

Beschäftigungszentren interessiert sind, die das JOBS4ALL-Programm auf organisierte Weise 

neu einführen und anbieten. 

Dieser Leitfaden enthält: 

✔ Ziele, Zwecke und Gründe für das Projekt 

✔ die verfügbaren E-Tools und Bildungsressourcen und 

✔ wie man das Profil des Lernenden definiert (Bewertungsinstrument) 

✔ die Leitlinien und Verfahren für die Einrichtung der Arbeitsvermittlungsstellen 

Ziel dieses Methodik-Leitfadens ist es, an einem Ort alle notwendigen Informationen für die 

Einrichtung von Employment Hubs zur Unterstützung junger Menschen und zur Förderung 

ihrer Beschäftigungsfähigkeit unter Verwendung neuer Technologien wie Virtual Reality (VR) 

bereitzustellen und letztlich die Nachhaltigkeit der Employment Hubs und des JOBS4ALL-

Projekts zu gewährleisten. 

Es wird empfohlen, dieses Dokument in Verbindung mit dem Capacity Pack for Youth Workers 

zu lesen und zu studieren, das auf der Projektwebsite unter: https://jobs4all-project.eu/pr2/  

und auf der E-Plattform unter: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/  

 

https://jobs4all-project.eu/pr2/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/
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1. DAS PROGRAMM JOBS4ALL 
 
1.1 Ziele, Zwecke und Gründe für das JOBS4ALL-Programm 
 

Die Idee für das JOBS4ALL-Projekt wurde auf der Grundlage von zwei Hauptfaktoren geboren. 

Erstens die geringe Beschäftigungsfähigkeit von Menschen mit Behinderungen und 

insbesondere von jungen Menschen mit Behinderungen im Vergleich zu Menschen ohne 

Behinderungen und die Einschränkungen und Begrenzungen, mit denen sie konfrontiert sind, 

wenn sie tatsächlich beschäftigt sind, aufgrund von Fehlinformationen ihrer Arbeitgeber und 

Kollegen und auch aufgrund des Fehlens von Einrichtungen und Anpassungen, die das 

Arbeitsumfeld integrativer gestalten würden, was ihre erfolgreiche Teilnahme am 

Arbeitsmarkt erschwert. 

Arbeitgeber und Unternehmen im Allgemeinen müssen die Bereitschaft zeigen und erkennen, 

wie wichtig es ist, die soziale Eingliederung in ihrem Arbeitsumfeld zu fördern, indem sie 

sicherstellen, dass sie sich der finanziellen, rechtlichen und gesellschaftlichen Vorteile, die sie 

langfristig erzielen werden, angemessen bewusst sind. Menschen mit Behinderungen sehen 

sich bei der Aufnahme und Aufrechterhaltung von Beschäftigungsfähigkeitstätigkeiten 

wahrscheinlich mit besonderen Hindernissen konfrontiert. Bei einigen dieser Hindernisse 

handelt es sich wohl um tief greifende sozialstrukturelle Zwänge, die die Lebenschancen 

bestimmter Gruppen von Menschen mit Behinderungen stark einschränken. 

Zu diesen Hindernissen gehören 

▪ Mangelndes Vertrauen und begrenzte Ambitionen 

▪ Mangelnde Ausbildung 

▪ Mangel an relevanten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und Fähigkeiten zur 

Beschäftigungsfähigkeit 

▪ Zugang zu Geschäftsmöglichkeiten 

▪ Diskriminierung von Verbrauchern und Unternehmen 

▪ Spezifische Bedürfnisse, die in Bezug auf Arbeitsbelastung, Unterstützung und 

Arbeitszeit berücksichtigt werden müssen 

▪ Mangelnde Ausbildung der geeigneten Unterstützung der Humanressourcen 

Zweitens wurde festgestellt, dass die an junge Menschen mit Behinderung gerichteten 

Ausbildungsprogramme nicht nur minimal sind, sondern auch oft nur traditionelle 

Ausbildungsmethoden anwenden, wobei Innovationen völlig fehlen. Eine weitere 

Einschränkung besteht darin, dass sie nicht alle Fähigkeiten ansprechen, die ein junger 

Mensch heutzutage für einen erfolgreichen Eintritt in den Arbeitsmarkt benötigt, wie z. B. 

digitale Fähigkeiten, Beschäftigungsfähigkeit und Soft Skills, ganz zu schweigen von 

spezifischen Themen wie der Stärkung des Selbstvertrauens, der Unabhängigkeit und der 

Motivation, die häufiger als üblich nicht vorhanden sind. 
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Auf der Grundlage der obigen Ausführungen bestehen die grundlegenden Ziele des JOBS4ALL-

Programms und der Beschäftigungszentren darin, Folgendes zu gewährleisten 

▪ Soziale Eingliederung 

▪ Zugang zum und Beteiligung am Arbeitsmarkt für junge Menschen mit Behinderungen 

(YPwD) im Alter von 15-30 Jahren und 

▪ Aufwertung der Jugendarbeit durch Berücksichtigung der Notwendigkeit der digitalen 

Transformation 

Das JOBS4ALL-Projekt zielt darauf ab, die Notwendigkeit von bahnbrechenden, digital 

gesteuerten Werkzeugen unter Verwendung von neuen Technologien wie VR-Spielen 

anzugehen, um die Beschäftigungsfähigkeit von Jugendlichen zu verbessern und die 

Jugendarbeit aufzuwerten. 

Darüber hinaus zielt das JOBS4ALL-Projekt darauf ab, die Fähigkeiten und Kompetenzen von 

Jugendarbeitern, Ausbildern, Pädagogen usw. zu verbessern, die mit jungen Menschen 

arbeiten, um Ausbildungsmethoden zu fördern, die den aktuellen Stand der Technik in Bezug 

auf Ausbildungsprogramme, die für diese gefährdete Bevölkerungsgruppe zur Verfügung 

stehen, verbessern. 

Insbesondere leistet JOBS4ALL Pionierarbeit mit einem Trainingsprogramm für junge 

Menschen mit Behinderungen und Jugendbetreuer unter Verwendung von VR, das den 

jungen Menschen mit Behinderungen die Möglichkeit bietet, in einer virtuellen Umgebung zu 

lernen und die Fähigkeiten und Kenntnisse zu erwerben, die sie benötigen, um die Aufgaben 

und Verantwortlichkeiten, die in bestimmten Arbeitsumgebungen erforderlich sind, effektiv 

zu erfüllen. Der Rahmen für dieses Trainingsprogramm sind die so genannten Employment 

Hubs, in denen neben dem Trainingsprozess eine Business Community unter Beteiligung aller 

Interessengruppen (Jugendarbeiter, Ausbilder, Lehrer, Arbeitgeber, junge Menschen mit 

Behinderung usw.) aufgebaut wird, um die Arbeitsmöglichkeiten zu verbessern und den 

strukturellen Dialog zwischen Unternehmen, Jugendorganisationen, Ausbildungsleitern, 

Schulen und jungen Menschen mit Behinderung zu fördern, um die gleichberechtigte 

Teilnahme am Arbeitsmarkt zu verbessern 

Auf diese Weise tragen die Ergebnisse des JOBS4ALL-Projekts dazu bei, die bestehenden 

Methoden zu verbessern und gleichzeitig eine breitere Gemeinschaft zu schaffen, die ihnen 

Chancen auf dem Arbeitsmarkt bietet, um den gleichberechtigten Zugang und die 

gleichberechtigte Teilhabe zu verbessern, was sich in einem Anstieg des persönlichen 

Wachstums und des Selbstbewusstseins niederschlagen wird. 

Um diese Ziele zu erreichen, wurden während der gesamten Projektlaufzeit eine Reihe von 

Aktivitäten und greifbaren Ergebnissen durchgeführt, die in den folgenden Abschnitten (1.3. 

Projektergebnisse) vorgestellt werden, darunter die wichtigsten: 

1. Mapping-Tool für die Beschäftigungsfähigkeit auf der Grundlage von Google Maps, 

das bewährte Verfahren, Beschäftigungsmöglichkeiten usw. auflistet. 
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2. Fokusgruppen mit Interessenvertretern 

3. Gemeinsame Ländererklärungen und vergleichende Ergebnisse 

4. Kompetenzrahmen (Syllabus) 

5. Schulungsmaterial für junge Erwachsene (Broschüren, interaktive Aktivitäten, Videos 

zum digitalen Erzählen von Geschichten) 

6. Capacity Training Pack für Jugendbetreuer 

7. Capacity Training Pack für Arbeitgeber 

8. E-Learning, E-Assessment und E-Kommunikationsplattform 

9. VR-Spiel, das 3 Arbeitsumgebungen simuliert 

Alle Projektergebnisse sind auf der Projektwebsite verfügbar: https://jobs4all-project.eu/   

 

https://jobs4all-project.eu/
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1.2 Zielgruppen 
 

Die Zielgruppen sind die Endbegünstigten des Projekts und die assoziierten Partner. 

Direkte Zielgruppen 

Die Hauptbegünstigten des Programms sind junge Menschen ab 15 Jahren mit Behinderungen 

wie Lernschwierigkeiten, Down-Syndrom, geistigen Behinderungen, hochgradigem Autismus 

(HFA), usw. 

Indirekte Zielgruppen 

Indirekte Zielgruppen sind: 

o Einzelpersonen, z. B. Jugendbetreuer, Lehrer, Erzieher, SEN-Experten, Eltern, 

Sozialarbeiter, Betreuer, Psychologen, Freiwillige, die mit jungen Erwachsenen 

arbeiten. 

o Organisationen, z. B. Ausbildungszentren, NRO, Sekundarschulen (Regel- oder 

Sonderschulen), Hochschulen, Gemeinschaftszentren für SEN, politische 

Entscheidungsträger, Behörden, Gemeinderäte, Bildungsministerien, Unternehmen 

usw. 

 

1.3 Überblick über die JOBS4ALL-Projektergebnisse 
 

Projektergebnis 1: Bestandsaufnahme der Beschäftigungssituation für junge Menschen mit 

Behinderungen und Bereitstellung von Ausbildungsprogrammen (PR1) 

1. Mapping-Tool: 

 

Das Mapping-Tool ist ein Online-Tool, das 

mit Hilfe von Google Maps nützliche 

Informationen auf lokaler, nationaler und 

regionaler Ebene zu  Themen präsentiert  

▪ bewährte Praktiken, 

Ausbildungsprogramme für 

Beschäftigungsfähigkeit in formalen 

und nicht formalen Umfeldern für 

junge Menschen mit 

▪ Arbeitsmöglichkeiten für junge 

Menschen mit Behinderung, z. B. Praktika, Werkstudententätigkeiten usw. 

▪ eine Liste von Unternehmen, die Arbeitsmöglichkeiten für Menschen mit 

Behinderungen anbieten, interne Strategien, interne Verfahren, Maßnahmen zur 

sozialen Verantwortung der Unternehmen (CSR) usw. 
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Das Mapping Tool kann aktualisiert werden, da es die Möglichkeit bietet, weitere bewährte 

Praktiken hinzuzufügen und die Liste zu erweitern. 

Das Mapping Tool ist zu finden unter: https://jobs4all-project.eu/mapping-tool/ 

 

2. Nationale Infografiken und visuelle Präsentationen zur Beschäftigungsfähigkeit von 

jungen Erwachsenen 

Auf der Grundlage der Ergebnisse offener Konsultationsgruppen (Fokusgruppen), die von 

den Partnern mit den wichtigsten Stakeholdern organisiert wurden, wurde eine Reihe von 

Infografiken erstellt, die die Beschäftigungsfähigkeit von jungen Menschen in allen 

Partnerländern darstellen. 

Zwei (2) Fokusgruppen wurden mit den gleichen Fragen für alle Länder organisiert und 

fanden in jedem Partnerland mit ca. 30 Teilnehmern statt: 

1. mit Fachleuten, die mit jungen Menschen mit Behinderung arbeiten, wie 

Jugendbetreuer, Ausbilder, Sozialarbeiter, Lehrer und Eltern von jungen Menschen 

mit Behinderung 

2. mit Fachleuten, Arbeitgebern und politischen Entscheidungsträgern 

Ziel der Fokusgruppen war es, die wichtigsten Lücken und Herausforderungen bei der 

Integration digital orientierter Programme für Berufsausbildung junger Menschen und den 

aktuellen Stand der Beschäftigungsfähigkeit junger Menschen zu ermitteln. Die 

Schlussfolgerungen wurden in 5 gemeinsamen Erklärungen (eine pro Land) präsentiert. 

Im Anschluss an diese Fokusgruppen fanden Peer-Review-Sitzungen zwischen den Ländern 

statt, aus denen die nationalen Infografiken sowie ein Arbeitsdokument mit den 

wichtigsten Erkenntnissen, Verbesserungsbereichen, gewonnenen Erkenntnissen und 

fundierten Empfehlungen hervorgingen 

3. Methodischer Leitfaden für die Einrichtung von 

Employment Hubs 

Der Methodenleitfaden enthält Leitlinien und 

Verfahren für die Einrichtung von 

Beschäftigungszentren in verschiedenen 

Organisationen wie Jugendzentren, Gemeinden, 

Schulen usw., die jedem, der an der Umsetzung des 

JOBS4ALL-Programms interessiert ist, 

Unterstützung und Anleitung bieten können. 

 

Alle PR1-Ergebnisse finden Sie unter: 

https://jobs4all-project.eu/pr1/ 

https://jobs4all-project.eu/mapping-tool/
https://jobs4all-project.eu/pr1/
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Projektergebnis 2: Duale Schulungen zum Kapazitätsaufbau für Jugendbetreuer und 

Unternehmen (PR2) 

1. Kompetenzrahmen-Syllabus 

Der Kompetenzrahmen (Syllabus) konzentriert sich 

auf die konzeptionelle Zuordnung der Benchmarks 

(Ziele und Vorgaben) und Indikatoren (Niveau des 

Kompetenzerwerbs durch den Lernenden), auf deren 

Grundlage die angestrebten Kenntnisse, Fertigkeiten, 

Einstellungen und Kompetenzen zur 

Beschäftigungsfähigkeit, die von den jungen 

Menschen für jeden spezifischen Beruf (Hotel-

Service-Assistent/in, Catering-Assistent/in und Lagerarbeiter/in) erworben werden sollen, 

überwacht und bewertet werden. 

2. JOBS4ALL Trainingspaket für spezifische Berufe in 3 verschiedenen Sektoren 

Das Material des Trainingspakets ist eng mit den Arbeitssimulationen und dem 

Storyboard verbunden. 

Es umfasst: 

Broschüren in Form von Geschichten, in denen ein 

bestimmter Beruf und das Profil des Mitarbeiters 

vorgestellt werden, einschließlich der Anforderungen, 

des Glossars für jeden Beruf, der Ressourcen usw.  

 

Digitales Storytelling in Form eines Videointerviews 

eines Mitarbeiters bei der Ausübung seiner Tätigkeit, 

das als Instrument zur beruflichen Orientierung 

genutzt werden kann. 

 

Eine Sammlung von interaktiven und Offline-

Aktivitäten (Blended Activities), die auf dem 

Lernniveau der Teilnehmer basieren, zum Lehren, 

Lernen und Bewerten der spezifischen Kompetenzen, 

die mit den einzelnen Berufen verbunden sind, die im 

VR-Spiel enthalten sind. 
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3. Validierung des Programms durch Open Badges 

Neu erworbene Kompetenzen werden für jeden Arbeitsplatz 

überwacht, bewertet und validiert, wobei die Bewertungsmethodik 

auf Open Badges basiert. 

Es wurden die folgenden entwickelt: 

- Einstufungssystem für den Erwerb eines Abzeichens in jedem der 

Module 

- Kurze Quiz, Aufgaben, Fragen usw. zur Bewertung, die in die VR-

Simulationen integriert sind. 

- Grafische Gestaltung der Abzeichen für jeden Beruf, jedes Modul und 

Niveau 

 

4. Duales Material zum Kapazitätsaufbau für Jugendbetreuer/Trainer und Mitarbeiter 

Capacity Pack für Arbeitgeber 

   Das Capacity Pack für Arbeitgeber umfasst: 

Modul 1: Leitlinien für die Integration des 

JOBS4ALL-Programms 

Modul 2: Anreize für Unternehmen zur 

Beschäftigung von (jungen) Menschen mit 

Behinderungen 

Modul 3: Wie Sie Ihre interne Politik inklusiv 

gestalten 

Modul 4: Wie man eine integrative 

Mitarbeiterkultur schafft 

   Modul 5: Profil Bewertungstool 

Capacity Pack für Jugendbetreuer/Trainer, die mit jungen  arbeiten 

Dieses Capacity Pack für Jugendbetreuer umfasst 

die folgenden Module: 

Modul 1: Leitlinien für die Methodik des JOBS4ALL-

Programms 

Modul 2: JOBS4ALL-Schulungspaket 

Modul 3: Leitlinien für JOBS4ALL-Simulationen 

Modul 4: Überwachung und Bewertung durch Open 

Badges. 
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Alle PR2-Ergebnisse, einschließlich aller Schulungsmaterialien für 

alle drei Zielgruppen (junge Erwachsene, Jugendarbeiter und 

Arbeitgeber), finden Sie unter: 

https://jobs4all-project.eu/pr2/  

https://jobs4all-project.eu/pr2/
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Projektergebnis 3: Das digitale JOBS4ALL-Portal: Job-Simulationen, E-Learning und 

Beschäftigungsnetzwerk (PR3) 

1. Simulation Storyboard 

Das Storyboard dient als visueller Entwurf, der die wichtigsten Aufgaben und Handlungen 

in der Virtual Reality (VR)-Simulation für drei Berufe (Gastronomieassistent, 

Hotelassistent, Lagerassistent) skizziert 

Es gliedert die spezifischen Aufgaben jeder Rolle, wie z. B. das Organisieren von 

Gegenständen, die Bearbeitung von Unterlagen oder das Sicherstellen von 

Sicherheitsprotokollen, in klare, schrittweise Prozesse. 

Diese Struktur hilft bei der Visualisierung der Funktionsweise der VR-Simulation und 

vermittelt den Designern und Entwicklern der Simulation ein klares Verständnis der 

Benutzerinteraktionen. Durch die Darstellung der einzelnen Aufgaben dient das 

Storyboard den Softwareentwicklern als Leitfaden für die Erstellung eines immersiven, 

interaktiven und lehrreichen VR-Erlebnisses, das auf die beruflichen Anforderungen der 

jeweiligen Rolle zugeschnitten ist. 

2. VR-Simulationen Spiel 

Die Echtzeit-Lernumgebung innerhalb des VR-Spiels ist 

so gestaltet, dass sie die 3 ausgewählten Berufe 

widerspiegelt und jeweils 3 Schwierigkeitsstufen bietet 

(Anfänger, Fortgeschrittene und Profis). 

Die Benutzer können im Spiel frei experimentieren: mit 

verschiedenen Produkten, herumlaufen usw. Einfacher 

Text, Untertitel, Audio-Leitfäden und in den Sprachen 

aller Partner sind in das Spiel integriert, zusammen mit 

Gamification-Elementen, die das Engagement fördern und den Schülern helfen, neue 

Informationen aufzunehmen und ihr Wissen zu testen. 

Laden Sie das Jobs4All VR-Simulationsspiel hier herunter: 

Neueste Version 2.0.0 (für Meta Quest 2 und 3) 

Neueste Version (für Oculus Rift S) 

Bitte beachten Sie, dass Sie die SideQuest-App benötigen, um die apk-Datei auf Ihr Meta 

Quest VR-Headset zu laden. 

Weitere Informationen über SideQuest finden Sie hier: https://sidequestvr.com/ 

 

 

https://jobs4all-project.eu/VR_Simulation/jobs4all-v2.0.0.apk
https://jobs4all-project.eu/VR_Simulation/Rift%20S%20Buildv2.0.0.zip
https://sidequestvr.com/
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3. Offenes, interaktives und inklusives digitales JOBS4ALL-Portal (e-Plattform 

Die e-Plattform (https://jobs4all.iit.demokritos.gr/) ist ein offenes und interaktives 

Portal, das auch auf mobilen Geräten läuft und als zentraler Online-

Beschäftigungsknotenpunkt fungiert, der den Hauptakteuren unter eine breite Palette 

von Dienstleistungen und Funktionen bietet: Fachkräfte, die mit jungen Menschen mit 

Behinderung arbeiten, Eltern, Arbeitgeber und junge Menschen mit Behinderung. 

Die Funktionalitäten umfassen: 

- e-Learning-Bereich, der die Materialien zum Kapazitätsaufbau für Jugendarbeiter und 

Arbeitgeber, die Schulungspakete für junge Erwachsene mit den Broschüren und 

interaktiven Aktivitäten usw. enthält. 

 - e-Employability Mapping Tool auf der 

Grundlage von Google Maps, das bewährte 

Verfahren für transnationales gemeinsames 

Lernen und die Sichtbarkeit aktueller 

Programmangebote erfasst und darstellt. 

- e-Business Network zur Erleichterung der 

Kommunikation zwischen den Mitgliedern der 

e-Hubs (private und öffentliche 

Unternehmen/Jugendorganisationen/Bildungszentren usw.) sowie der Vernetzung 

zwischen Initiativen, Organisationen, Unternehmen usw. 

- e-Jobs4all Employment Hub, der Zugang und Informationen zu verschiedenen Diensten, 

Plattformen und Agenturen bietet, die sich mit der Beschäftigung von jungen Menschen 

befassen, sowie die Vernetzung, Sichtbarkeit und Förderung der JOBS4ALL-Aktivitäten 

ermöglicht. 

- e-Assessment Tool zur Überwachung des Kompetenzerwerbs mit Open Badges 

- e-Tool Bank mit Ressourcen, Tools und anderem offenen und kostenlosen Material 

 

Alle PR3-Ergebnisse finden Sie unter: 

https://jobs4all-project.eu/pr3/  

 

https://jobs4all.iit.demokritos.gr/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/
https://jobs4all-project.eu/pr3/
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2. DIE JOBS4ALL e-LEARNING PLATFORM 
 

Die JOBS4ALL e-Learning Plattform, die unter https://jobs4all.iit.demokritos.gr/ zugänglich 

ist, umfasst eine breite Palette von Tools und Funktionen, die es den Lernenden ermöglichen, 

sich online auf interaktive und personalisierte Weise Wissen anzueignen. Sie bietet Flexibilität 

und Zugang zur Bildung, was sie zu einem sehr nützlichen Lernwerkzeug macht. Die JOBS4ALL-

Plattform ist ein durchdachtes Paket von Tools und Funktionen, die darauf ausgelegt sind, die 

notwendigen Informationen und Bildungsinhalte effizient zu vermitteln. 

Diese Instrumente können nicht nur für junge Menschen mit Behinderung, sondern auch für 

Ausbilder (Jugendbetreuer), Eltern und Arbeitgeber nützlich sein. Sie können eine wertvolle 

Quelle für Informationen und Bildungsinhalte sowie ein Kommunikationsinstrument für die 

Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten sein. 

Es umfasst Schulungsmaterialien für die drei Berufsbereiche: Hotelfachmann/-frau, 

Restaurantfachmann/-frau, Lagerfachmann/-frau sowie Schulungsmaterial für 

Jugendarbeiter und Arbeitgeber. 

 

 

Die Nutzung der JOBS4ALL-Plattform ist im digitalen Zeitalter besonders vorteilhaft, da 

Flexibilität und Zugang zu Informationen entscheidend sind. Sie ist ein hervorragendes 

Umfeld für die Zusammenarbeit aller Beteiligten.  Sie ist jederzeit und überall verfügbar, was 

bedeutet, dass die Teilnehmer zu jeder Zeit und an jedem Ort, der ihnen passt, auf die 

Materialien zugreifen können. 

https://jobs4all.iit.demokritos.gr/
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Die E-Learning-Plattform JOBS4ALL für junge Menschen mit Behinderung und andere 

Interessengruppen soll den Zugang zu Bildung und Entwicklung auf maßgeschneiderte Weise 

ermöglichen und so zu Chancengleichheit und sozialer Eingliederung beitragen. 

2.1 Funktionen der e-Learning-Plattform 

In der E-Learning-Plattform kann man finden: 

● e-Learning-Materialien - digitale Materialien für den Kapazitätsaufbau von 

Jugendbetreuern und Arbeitgebern sowie speziell für junge Menschen mit 

Behinderungen konzipierte Broschüren für drei spezifische Beschäftigungsbereiche - 

Hotelassistent/in, Gastronomieassistent/in und Lagerarbeiter/in. 

● Mapping Tool - Ein umfassendes digitales Tool, das bewährte Verfahren, 

Arbeitsmöglichkeiten und Unternehmen vorstellt, die Ausbildungs- und 

Beschäftigungsprogramme für junge Menschen in fünf Ländern (Griechenland, 

Zypern, Deutschland, Portugal und Polen) anbieten. Das Tool deckt ein breites 

Spektrum an Angeboten ab, darunter Online-Dienste und Informationen zu 

Arbeitsmöglichkeiten, Lehrlingsprogrammen und Job Shadowing, und es richtet sich 

sowohl an formale als auch an nicht-formale Einrichtungen. Nutzer, die auf das 

Mapping-Tool zugreifen wollen, brauchen nur auf den gewünschten Ort zu klicken, 

dann erscheint ein Pop-up-Fenster mit den entsprechenden Informationen. 

● e-Hubs - Ein Online-Arbeitsmarkt, der Zugang zu Informationen über verschiedene 

Dienste, Plattformen und Agenturen bietet, die sich mit der Beschäftigung von jungen 

Menschen befassen, und der Möglichkeiten zur Vernetzung bietet. Der e-Hub soll von 

potenziellen Arbeitnehmern und Arbeitgebern genutzt werden und kann Praktika, 

Stellenangebote usw. sowie die Möglichkeit zum Hochladen von Lebensläufen 

enthalten. 

● e-Business Network - Sein Hauptziel ist die Schaffung eines Netzwerks wichtiger 

Interessenvertreter, die sich für die Förderung der sozialen Eingliederung und den 

gleichberechtigten Zugang zum Arbeitsmarkt für junge Menschen mit Behinderung 

einsetzen. Dieses Unternehmensnetzwerk wird die Möglichkeit bieten, mit anderen 

Netzwerken in Verbindung zu treten, die Informationen über 

Beschäftigungsmöglichkeiten für junge Menschen mit Behinderung und effektive 

Strategien für ihre erfolgreiche Integration in das Arbeitsumfeld austauschen. Es zielt 

darauf ab, die Kommunikation zwischen den Mitgliedern der e-Hubs, einschließlich 

privater und öffentlicher Unternehmen, Jugendorganisationen, Ausbildungszentren 

usw., zu erleichtern und die Zusammenarbeit und Synergien zwischen verschiedenen 

Initiativen, Organisationen und Unternehmen zu fördern. 

● e-Assessment Tool - Ein digitales Bewertungsinstrument, das nach den Grundsätzen 

der Open Badge-Methodik entwickelt wurde und die Überwachung und Bewertung 

der durch das E-Learning-Material erworbenen Fähigkeiten ermöglicht. Die Nutzer 

müssen im VR-Spiel eine Reihe von Fragen und Aufgaben lösen, die sich auf die 
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gelesene Broschüre beziehen, und erhalten bei erfolgreichem Abschluss das 

entsprechende Open Badge. 

● Tool Bank - Unterstützendes, für Ausbilder entwickeltes Leitmaterial, das Ressourcen, 

Werkzeuge und anderes offenes und kostenloses Material enthält. 
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2.2 e-Platform-Handbuch 
 

Diese e-Plattform dient vielen Zwecken und bietet zahlreiche Funktionen: 

1. E-Learning, das alle Schulungspakete und -materialien für alle drei Zielgruppen enthält, 

nämlich die doppelten Materialien zum Kapazitätsaufbau für Jugendarbeiter und Arbeitgeber, 

die Schulungspakete für junge Erwachsene mit den fünf Broschüren und die 

Videos zum digitalen Geschichtenerzählen von Arbeitnehmern 

2. E-Assessment mit offenen Abzeichen, die jungen Menschen mit 

Behinderungen von den Jugendbetreuern nach erfolgreichem Abschluss des 

JOBS4ALL-Programms verliehen werden 

3. Elektronische Kommunikation, die verschiedene Instrumente für die Echtzeit- und Nicht-

Echtzeit-Kommunikation wie spezielle Foren und Chatrooms bietet 

4. E-Networking-Fähigkeiten zwischen Jugendarbeitern, potenziellen Arbeitnehmern (YPwDs) 

und Arbeitgebern 

Die e-Plattform ist in Englisch und in allen Partnersprachen (Griechisch, Portugiesisch, 

Deutsch und Polnisch) verfügbar. 

Titelseite 

Die E-Learning-Plattform kann unter folgender Adresse aufgerufen werden: 

https://jobs4all.iit.demokritos.gr/  

 

 

https://jobs4all.iit.demokritos.gr/
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Die Titelseite besteht aus: 

✔ Das Hauptmenü 

o Startseite 

o Verfügbare Kurse 

o Mapping-Tool 

o Employment Hub 

o E-Business-Netzwerk 

o  Sprache 

o Login/neues Konto erstellen Seite 

✔ Nützliche Links 

o Projekt-Website 

o Facebook 

o Instagram 

o LinkedIn 

✔ Das Projekt in Zahlen 

✔ Ein paar Worte zum Projekt 

✔ Geschichten aus den erfolgreichen Karrieren (Video-Interviews) 

✔ Kommende Veranstaltungen 

✔ Verfügbare Kurse 

✔ Fußzeilenbereich 

o Erasmus+ Haftungsausschluss und Logo 

o Konsortium 

o Kontakt 

o Links zu sozialen Medien 

Entweder über die Schaltfläche "Verfügbare Kurse" im Hauptmenü oder über den Bereich 

"Verfügbare Kurse" unten auf der Seite kann man alle verfügbaren Kurse sehen. Um Zugang 

zu den Kursen zu erhalten, muss man sich jedoch zunächst auf der E-Plattform anmelden. 

Prozess der Registrierung 

Auf der Anmeldeseite steht unten der Hinweis, dass Sie diese Website zum ersten Mal 

benutzen und dass Sie für den vollständigen Zugriff auf diese Website zunächst ein Konto 

erstellen müssen. 

Klicken Sie daher auf die Schaltfläche "Neues Konto erstellen" und die Seite für die 

Anmeldung oder Registrierung wird geöffnet. Geben Sie Ihre Daten ein und achten Sie dabei 

besonders auf die Wahl Ihres Passworts. Lesen Sie den Haftungsausschluss sorgfältig durch 

und befolgen Sie die Regeln. 

Das Passwort muss mindestens 8 Zeichen, mindestens 1 Ziffer(n), mindestens 1 

Kleinbuchstabe(n), mindestens 1 Großbuchstabe(n) und mindestens 1 Sonderzeichen wie *, - 

oder # enthalten. 

Alle Felder sind obligatorisch, außer den letzten 2 (Stadt und Land). 
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Wenn Sie auf die Schaltfläche "Mein neues Konto erstellen" klicken, erhalten Sie eine E-Mail 

mit einem Link an die E-Mail-Adresse, die Sie bei Ihrer Anmeldung angegeben haben. Wenn 

Sie darauf klicken, wird Ihre Anmeldung bestätigt und Sie erhalten Zugang zur E-Plattform. 

 

L ogin 

Wenn Sie das nächste Mal auf die Plattform zugreifen möchten, müssen Sie sich anmelden 

und Ihren angegebenen Benutzernamen und Ihr Passwort eingeben. 

Nach der Anmeldung werden Sie als authentifizierter Benutzer betrachtet und landen auf: 

1. Die Kursseite, auf die Sie vor der Anmeldung zugreifen wollten, oder 

2. Die Seite "Meine Kurse", auf der die Kurse angezeigt werden, für die Sie sich bereits 

angemeldet haben. Da Sie dies zum ersten Mal tun, ist diese Seite natürlich leer. 
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Auf dieser Seite und als authentifizierter Benutzer werden dem Hauptmenü einige 

Schaltflächen hinzugefügt: 

1. Die Schaltfläche "Zuletzt besucht", die die Kurse anzeigt, auf die Sie in letzter Zeit 

zugegriffen haben 

2. Die Schaltfläche "Benachrichtigungen", über die die Plattform Sie über alle 

Änderungen informiert 

3. Die Schaltfläche "Nachrichten", über die Sie sehen können, ob Sie Nachrichten über 

die Nachrichtenfunktion erhalten haben 

Meine Kurse 

Authentifizierte Nutzer zu sein, bedeutet nicht, dass Sie Zugang zu den Kursen haben. 

Entweder muss Sie jemand einschreiben oder Sie können sich einfach selbst einschreiben, wie 

es hier der Fall ist, was sehr einfach ist. 

Auf der Seite "Meine Kurse" werden alle Kurse angezeigt, für die Sie sich bereits 

eingeschrieben haben. In Ihrem Fall, da Sie ein neuer Benutzer sind, ist diese Seite leer. 

Um alle verfügbaren Kurse zu sehen, klicken Sie auf die Schaltfläche "Verfügbare Kurse" im 

Hauptmenü. 

Verfügbare Kurse 

Hier haben Sie eine Übersicht über alle 7 "Verfügbaren Kurse" auf dieser Plattform in Form 

von Karten, unabhängig davon, ob Sie sich für diese Kurse angemeldet haben oder nicht. 

Diese sind: 

1. Beschäftigungsfähige Fähigkeiten 

2. Hotel-Service-Assistentin 

3. Catering-Assistent 
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4. Assistentin für Lagerhaltung 

5. Hygiene, Gesundheit und Sicherheit 

6. Capacity Pack für Jugendbetreuer 

7. Capacity Pack für Arbeitgeber 

Sie sehen die Bilder, den Titel und die Kategorie, zu der jeder Kurs gehört. 

Es gibt eine Suchfunktion und auch eine Sortierfunktion. Darüber hinaus kann man die 

Kurskategorien sehen und die Kategorie auswählen, die einen interessiert. 

Die 7 Kurse sind auf 3 Kurskategorien verteilt, nämlich: 

1. Arbeitgeber 

2. Jugendbetreuer 

3. Junge Menschen mit Behinderungen 

 

 

Schließlich können Sie die Kurse in 3 verschiedenen Ansichten sehen, nämlich als Raster 

(Karte), Liste und Zusammenfassung. 

Die Beschriftung🡪 ] auf den Karten zeigt an, dass sich dieser Kurs im Modus 

der Selbsteinschreibung befindet und dass Sie sich noch nicht für diesen Kurs 

eingeschrieben haben 
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Für die anderen Kurse, die diese Bezeichnung nicht tragen, bedeutet dies entweder, dass: 

1. Sie sind bereits bei ihnen eingeschrieben ODER 

2. Sie befinden sich im Modus "Manuelle Einschreibung 

Zugang zu Kursen (Selbsteinschreibung) 

Es gibt 2 Möglichkeiten, sich in einen Kurs einzuschreiben, und diese werden von der 

Verwaltung oder dem Lehrer, der den Kurs erstellt hat, festgelegt: 

1. Selbstregistrierung 

2. Manuelle Immatrikulation 

Die Kurse, die sich an junge Menschen mit Behinderungen und natürlich auch an ihre 

Jugendbetreuer richten, werden nach der Methode der "Selbsteinschreibung" durchgeführt 

und tragen daher das Label🡪 ] 

Das bedeutet, dass Sie einfach auf den Namen des Kurses und dann auf 

die Schaltfläche "Einschreiben" klicken - und fertig! Sie haben vollen Zugriff 

auf den Kurs 

Die Kurse, die sich an Jugendbetreuer und Arbeitgeber richten, sind dagegen im Modus 

"manuelle Einschreibung". Das bedeutet, dass Sie von einer anderen Person, die entweder 

ein Verwalter oder ein Lehrer (Jugendarbeiter) sein kann, für diesen Kurs angemeldet werden. 

Mit anderen Worten: Sie können sich nicht selbst zu diesem Kurs anmelden. Damit soll 

verhindert werden, dass junge Menschen mit Behinderungen versehentlich auf Kurse 

zugreifen, die nicht für sie bestimmt sind. 

Kurse Ressourcen und Aktivitäten 

Nachdem Sie sich für einen Kurs eingeschrieben haben, haben Sie vollen Zugriff auf dessen 

Inhalte und Funktionen. Dies ist ein Beispiel dafür, was Sie in einem Kurs sehen. 

Informationen zum Kurs 

Was der Kurs in Bezug auf Ressourcen und Aktivitäten beinhaltet. 

Aktivitäten 

✔ Ankündigungen 

✔ Forum 

✔ Chat 

✔ Glossar der nützlichen Begriffe 

Schulungsmaterial 

Das Schulungsmaterial ist in 3 Stufen unterteilt, wobei für jede Stufe ein eigenes Booklet zur 

Verfügung steht. 

Die Kursteilnehmer (Studenten) können auch sehen, wer sonst noch im Kurs eingeschrieben 

ist und welche Abzeichen verfügbar sind und ob sie diese erworben haben oder nicht. 
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Schließlich können sich die Kursteilnehmer (Studenten) selbst abmelden, wenn sie dies 

wünschen. 

 

Rollen von Schülern und Lehrern 

Rolle des Studenten 

Bei der Selbsteinschreibung in die Kurse wird Ihnen die Rolle "Student" zugewiesen. Das 

bedeutet, dass Sie nur die Informationen sehen und die Funktionen nutzen können, die für 

diese Rolle angeboten werden. 

In diesem Fall sind die Broschüren für junge Erwachsene und Jugendbetreuer identisch. Daher 

macht es keinen Unterschied, was Sie SEHEN. 

Rolle des Lehrers 

Das Gleiche gilt nicht für das, was Sie TUN können. Schüler können keine Abzeichen vergeben, 

Lehrer hingegen schon. 
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Deshalb erhalten Sie nach der Anmeldung zu den Kursen die Rolle "Lehrer", damit Sie Ihren 

Schülern Abzeichen verleihen können. 

Offene Abzeichen 

Weitere Informationen zu den Open Badges finden Sie in Modul 4 des Capacity Packs für 

Jugendbetreuer unter 

Zugangspässe 

Die Lehrkräfte können einen Kurs aufrufen und unter dem Bild ein Menü mit verschiedenen 

Auswahlmöglichkeiten finden, darunter auch Abzeichen. 

 

Wenn Sie auf Abzeichen klicken, gelangen Sie auf die Seite mit den Abzeichen für den 

jeweiligen Kurs. Hier sehen Sie die Abzeichen, die vergeben werden können, und 

insbesondere das Bild, den Namen, die Beschreibung und die Kriterien. 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche "Abzeichen verwalten" und Sie gelangen auf eine Seite, die 

alle Abzeichen für diesen Kurs anzeigt, ob sie verfügbar sind und wie viele Personen sie 

erhalten haben. Ganz am Ende finden Sie die Schaltfläche "Auszeichnung".  
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Auszeichnung Abzeichen 

Klicken Sie auf das Symbol "Auszeichnung" in der Spalte "Aktionen" und wählen Sie dann Ihre 

Rolle aus, in diesem Fall "Nichtbearbeitender Lehrer". Sie sehen dann die Liste der Schüler, 

die in diesem Kurs eingeschrieben sind. 

Wählen Sie einfach die Namen der Schülerinnen und Schüler aus, denen Sie dieses Abzeichen 

verleihen möchten, und klicken Sie dann auf die Schaltfläche "Abzeichen verleihen" - fertig! 

Das Abzeichen wurde an diese Schüler vergeben! 

 

Abzeichen verdienen 

Die SchülerInnen wissen auf 2 Arten, dass sie ein Abzeichen erhalten haben: 

1. Sie werden eine E-Mail erhalten 

2. Die Schaltfläche "Benachrichtigungen" (Glockensymbol) im Hauptmenü hat jetzt die 

Nummer 1 in der oberen rechten Ecke. Wenn Sie auf das Glockensymbol klicken, 

erscheint eine Glückwunschnachricht mit Informationen über das verliehene 

Abzeichen. 
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Diese Nachricht hat 2 Links: 

1. Abzeichen-Informationsseite 

2. Abzeichen verwalten 

Die erste führt die Schülerin/den Schüler auf eine Seite, auf der sie/er alle Details zu diesem 

Abzeichen sehen kann (Name, Bild, Ausstellungsdatum, Aussteller (Name, E-Mail, URL), 

Beschreibung, Kriterien usw.). 

Die Schüler können den Ausweis auch auf ihren PC herunterladen. 

Die zweite Seite führt die Schülerinnen und Schüler zu einer Seite, auf der sie ihre Abzeichen 

verwalten können, d. h. ihre Abzeichen ein- und ausblenden, alle Abzeichen, die sie erworben 

haben, auf einmal herunterladen und Abzeichen anzeigen können, die sie von anderen 

Websites erworben haben. 

Profile 

Wenn die Schüler ihre erworbenen Abzeichen zeigen möchten, erscheinen diese auf ihrer 

Profilseite auf der Plattform. Diese kann über die obere rechte Ecke, wo ihr Bild erscheint, 

aufgerufen werden. 
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Die Profilseite wird grundsätzlich während der Registrierungsseite mit sehr grundlegenden 

Informationen erstellt, aber die Nutzer können sie auf dieser Seite erweitern, indem sie 

einfach auf das Symbol "Profil bearbeiten" in der oberen rechten Ecke klicken. 

Neben den Abzeichen und den persönlichen Informationen zeigt die Profilseite unter der 

Registerkarte "Kurse" auch die Kurse an, für die man eingeschrieben ist. 

 

Kommunikationsmöglichkeiten (Forum, Chat, Messaging) 

Jeder Kurs bietet einen eigenen Chat und ein Forum, damit alle Teilnehmer miteinander 

kommunizieren können. 

 

Foren werden für die Nicht-Echtzeit-Kommunikation verwendet, während Chats für die 

Echtzeit-Kommunikation genutzt werden. 
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Eine weitere Kommunikationsmöglichkeit auf der Plattform ist die Messaging-Aktivität, die 

global, d.h. kursunabhängig ist und über die alle registrierten Nutzer Nachrichten austauschen 

können. 

 

e-Business Netzwerk 

Das e-Business Netzwerk ist ein spezielles offenes Forum, das die virtuelle Kommunikation 

zwischen allen JOBS4ALL e-hubs Mitgliedern (private und öffentliche 

Unternehmen/Jugendorganisationen/Ausbildungszentren etc.) und die Vernetzung zwischen 

Initiativen, Organisationen, Unternehmen etc. erleichtern soll, um den gleichberechtigten 

Zugang zum Arbeitsmarkt und zur Beschäftigung für junge Menschen mit Behinderungen zu 

fördern. 

Es ist ein globales Forum in dem Sinne, dass es unabhängig von Kursen ist und jeder Zugang 

hat und sich an der Diskussion beteiligen kann. 

 

e-Employment Hub 

Der Employment Hub ist ein spezieller Bereich, der Zugang und Informationen zu 

verschiedenen Diensten, Plattformen und Agenturen bietet, die sich mit der Beschäftigung 

junger Menschen mit Behinderungen befassen, sowie Vernetzung, Sichtbarkeit, Förderung 

der JOBS4ALL-Aktivitäten, neue Praktika, Arbeitsmöglichkeiten usw. 

Die Nutzer sind in Arbeitgeber und Bewerber unterteilt. Erstere können neue 

Stellenangebote veröffentlichen und auch die Lebensläufe und Bewerbungen der Nutzer 

verwalten, während letztere sich auf die Stellen bewerben und Informationen über sich selbst 

zusammen mit ihren Lebensläufen in einer modernen und benutzerfreundlichen Online-

Umgebung bereitstellen können. 
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3. VIRTUAL-REALITY-SIMULATIONEN SPIEL 
 

Das Virtual Reality (VR) Simulationsspiel ist im Wesentlichen das Spiel, in dem die YPwDs die 

drei ausgewählten Berufe mit Elementen der Beschäftigungsfähigkeit sowie Hygiene-, 

Gesundheits- und Sicherheitsfragen in einer visuell stimulierenden Umgebung simulieren. 

Das VR-Spiel ist in allen Partnersprachen verfügbar und ist in 3 Schwierigkeitsstufen unterteilt 

(Anfänger, Mittelstufe, Fortgeschrittene). Die Benutzer können frei von einer 

Arbeitsumgebung zur nächsten navigieren und die 110 verschiedenen kurzen, 

szenariobasierten interaktiven Aktivitäten (10 szenariobasierte Aktivitäten für jede Lernstufe) 

ausprobieren, die speziell für dieses Spiel entwickelt wurden. 

Das VR-Spiel simuliert die drei Berufe mit Hilfe von Avataren, die sich in verschiedenen 

Arbeitsumgebungen und -situationen bewegen und versuchen, die verschiedenen Aufgaben 

und Tätigkeiten zu bewältigen und dabei Audio- und Textanweisungen zu folgen. Nach 

erfolgreichem Abschluss einer Aufgabe erhalten sie eine Glückwunschnachricht, die das 

Engagement fördert. 

3.1 Richtlinien für VR-Simulationen 
 

1. Vorbereitung und Orientierung 

➢ Digitale Kompetenz: Führen Sie vor der Sitzung Orientierungsveranstaltungen durch, um 

die Teilnehmer mit der VR-Technologie, den Steuerungen und den Sicherheitsmaßnahmen 

vertraut zu machen. 

➢ Achten Sie auf Teilnehmer, die möglicherweise zusätzliche Unterstützung oder 

Anpassungen ihrer VR-Erfahrungen benötigen. 

2. Einführung in die VR-Ausbildung und Programmziele 

➢ Machen Sie die Teilnehmer mit dem VR-Spiel und seiner Rolle beim Erreichen der 

Programmziele vertraut. 

➢ Geben Sie einen Überblick über das entwickelte VR-Spiel, seinen Zweck und seine 

Einbindung in das breitere JOBS4ALL-Programm. 

3. Schulungen zu Barrierefreiheit und Inklusion 

➢ Erkunden Sie die Zugänglichkeitsfunktionen im VR-Spiel. 

➢ Anleitung zu integrativen Moderationstechniken, um unterschiedlichen Bedürfnissen 

gerecht zu werden. 

4. Navigieren in der VR-Umgebung Hands-On Exploration 

➢ Lassen Sie die Teilnehmer die VR-Umgebung selbst erleben. 

➢ Geben Sie Tipps für eine reibungslose Navigation in der VR-Umgebung. 

➢ Fehlersuche: Behandlung allgemeiner Probleme und Techniken zur Fehlerbehebung. 
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5. Verstehen des VR-Spielinhalts 

➢ Den Teilnehmern helfen, den Inhalt des VR-Spiels und seine Ausrichtung auf die 

Beschäftigungsfähigkeit zu verstehen. 

➢ Erkundung von Schlüsselszenarien und -herausforderungen innerhalb des VR-Spiels in 

Verbindung mit dem Kompetenzrahmen und dem Trainingspaket 

➢ Diskutieren Sie, wie der VR-Inhalt mit dem Kompetenzrahmen und dem Trainingspaket 

übereinstimmt. 

6. Erleichterungstechniken 

➢ Schulung der Teilnehmer in effektiven Moderationstechniken, um andere durch die VR-

Erfahrung zu führen. 

7. Praktische Übungen und Feedback 

➢ Bieten Sie den Teilnehmern praktische Übungen zur Durchführung des VR-Spiels an und 

geben Sie konstruktives Feedback. 

➢ Geführte Übungssitzungen: Moderation von Übungssitzungen, bei denen sich die 

Teilnehmer gegenseitig durch das VR-Spiel führen - Peer-to-Peer-Methodik 

3.2 Empfohlene Ausrüstung 
 

Die empfohlene Ausrüstung für das VR-Spiel ist Meta Quest 3: 

https://www.meta.com/quest/quest-3/ 

Was enthalten ist: 

1. Meta Quest 3 Headset mit einstellbarer, vorinstallierter Standard-Gesichtsschnittstelle 

2. 2 Touch Plus-Controller mit Handschlaufen und 2 AA-Batterien 

3. Ladekabel und Netzadapter 

3.3 Das JOBS4ALL-VR-Spiel 
 

Sie können das neueste Jobs4All VR-Simulationsspiel auf Englisch und in allen 

Partnersprachen herunterladen unter: https://jobs4all-project.eu/pr3/ 

Neueste Version 2.0.0 (für Meta Quest 2 und 3) 

Neueste Version (für Oculus Rift S) 

Bitte beachten Sie, dass Sie die SideQuest-App benötigen, um die APK-Datei auf Ihr Meta 

Quest VR-Headset zu laden. Weitere Informationen über SideQuest finden Sie hier: 

https://sidequestvr.com/ 

Ein Benutzerhandbuch zur Verwendung des VR-Spiels ist auf Englisch und in allen 

Partnersprachen verfügbar unter: https://jobs4all-project.eu/pr3/. 

https://www.meta.com/quest/quest-3/
https://jobs4all-project.eu/pr3/
https://jobs4all-project.eu/VR_Simulation/jobs4all-v2.0.0.apk
https://jobs4all-project.eu/VR_Simulation/Rift%20S%20Buildv2.0.0.zip
https://sidequestvr.com/
https://jobs4all-project.eu/pr3/
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4. PROFIL DER NUTZER 
 

In einer zunehmend fortschrittlichen Welt war der Bedarf an umfassenden und zugänglichen 

Lernlösungen noch nie so groß wie heute. Unser VR-Projekt zeigt, wie die Macht der 

Technologie Lücken überbrücken und Menschen mit Behinderungen stärken kann. Durch die 

Nutzung der immersiven Fähigkeiten von VR wollen wir die Art und Weise, wie Menschen mit 

Behinderungen neue Fähigkeiten und Wissen erwerben, revolutionieren. Bei diesem Projekt 

geht es nicht nur darum, das Leben zu verbessern, sondern auch darum, gleiche 

Voraussetzungen zu schaffen und allen Menschen unabhängig von ihren körperlichen oder 

kognitiven Fähigkeiten Chancen zu eröffnen. 

 

 

Unsere VR-Initiative zielt darauf ab, eine innovative und integrative Lernerfahrung für 

Menschen mit Behinderungen zu bieten. Durch sorgfältig gestaltete VR-Umgebungen und 

interaktive Simulationen wollen wir den effektiven Erwerb von Fähigkeiten erleichtern und 

dabei die einzigartigen Bedürfnisse und Herausforderungen jedes Nutzers berücksichtigen. Zu 

den erworbenen Fähigkeiten gehören die Bewältigung alltäglicher Aufgaben, die 

Verbesserung beruflicher Fertigkeiten und/oder die Erkundung neuer Interessen, die eine 

selbstbestimmte Lernreise ermöglichen. Indem wir die neueste Technologie mit dem Konzept 

der Barrierefreiheit kombinieren, ebnen wir den Weg für eine integrativere Zukunft, in der 

alle Menschen unabhängig von ihren Fähigkeiten und/oder den Herausforderungen, mit 

denen sie tagtäglich konfrontiert sind, in vollem Umfang an der Bildung und am täglichen 

Leben teilnehmen können. 

 

4.1 Profil der Nutzer der Employment Hubs 
 

1. Junge Menschen mit Behinderungen (YPwDs): 

● Kriterien und Merkmale: 

● Alter: In der Regel zwischen 15 und 30 Jahren. 
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● Behinderungen: Ein breites Spektrum an körperlichen und kognitiven 

Behinderungen. 

● Lernziele: Entwicklung beruflicher Fähigkeiten und Vorbereitung auf den 

Arbeitsmarkt. 

● Technische Kenntnisse: Unterschiedlicher Grad an Vertrautheit mit der 

Technik. 

● Zweck: 

● YPwD sind die Hauptnutznießer der Employment Hubs. Sie nutzen die 

Projektergebnisse, um berufliche Fähigkeiten, berufsbezogene Kenntnisse und 

Selbstvertrauen zu erwerben. 

● Zugangsstufe: 

● Vollständiger Zugang zu VR-Schulungsmodulen, Simulationen und 

berufsbezogenen Ressourcen auf der Plattform. 

● Personalisierte Lernpläne, die auf den individuellen Zielen und Fähigkeiten der 

Schüler basieren. 

● Zugang zu Mentoren- und Peer-Support-Netzwerken innerhalb der VR-

Umgebung. 

2. Jugendbetreuer: 

● Kriterien und Merkmale: 

● Alter: In der Regel zwischen 18 und 35 Jahren. 

● Beschäftigungsstatus: Derzeit beschäftigt oder auf der Suche nach besseren 

Beschäftigungsmöglichkeiten. 

● Technische Kenntnisse: Sicherer Umgang mit Technologie und VR. 

● Zweck: 

● Jugendbetreuer können als Mentoren oder Freiwillige fungieren und den 

jungen Erwachsenen bei der Entwicklung ihrer Fähigkeiten helfen. 

● Zugangsstufe: 

● Zugang zu Schulungsmodulen und Ressourcen, um ihre eigenen Fähigkeiten 

aufzufrischen oder zu verbessern. 

● Möglichkeit, mit jungen Erwachsenen als Mentoren oder Gleichaltrige in 

Kontakt zu treten. 

● Teilnahme an Foren und Diskussionen zum Wissensaustausch. 

3. Vertreter des Arbeitsmarktes/Organisationen/Unternehmen: 

● Kriterien und Merkmale: 

● Fachleute, die Unternehmen, Organisationen oder Arbeitsagenturen 

vertreten. 
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● Interesse an der Einstellung von jungen Menschen mit Behinderung und an der 

Förderung der Vielfalt. 

● Zweck: 

● Diese Nutzer können einen Pool arbeitsfähiger junger Menschen für eine 

mögliche Einstellung durchsuchen. 

● Zugangsstufe: 

● Zugang zu einer kuratierten Talentdatenbank von jungen Erwachsenen, die 

eine VR-Ausbildung absolviert haben. 

● Veröffentlichung von Stellenangeboten und Kontaktaufnahme mit 

potenziellen Bewerbern. 

● Zugang zu Analysen und Erkenntnissen über integrative Einstellungspraktiken. 

4. Die Arbeitgeber: 

● Kriterien und Merkmale: 

● Tatsächliche Arbeitgeber, die Menschen mit Behinderungen einstellen 

möchten. 

● Engagement für Vielfalt und Integration. 

● Zweck: 

● Einstellung qualifizierter junger Menschen mit Behinderung und/oder 

abgeschlossener VR-Ausbildung. 

● Zugangsstufe: 

● Zugang zu einem spezialisierten Jobportal mit den Profilen von YPwDs. 

● Die Möglichkeit, offene Stellen zu veröffentlichen und Bewerber direkt zu 

kontaktieren. 

● Zugang zu Ressourcen für die Berücksichtigung von Behinderungen am 

Arbeitsplatz. 

Jedes Nutzerprofil erfüllt eine bestimmte Aufgabe im Rahmen des Employment Hubs-

Projekts. Es stellt sicher, dass Menschen mit Behinderungen die erforderliche Schulung und 

Unterstützung erhalten und gleichzeitig mit potenziellen Arbeitgebern in Kontakt kommen, 

die Wert auf Inklusion legen. Die Zugangsebenen sind auf ihre spezifischen Bedürfnisse 

zugeschnitten, von intensiven Schulungserfahrungen für junge Menschen mit Behinderung 

bis hin zu Einstellungsressourcen für Arbeitgeber und Organisationen, die sich für die 

Schaffung vielfältiger und integrativer Arbeitsplätze einsetzen. 

 

4.2 Profiling von jungen Erwachsenen mit Hilfe eines Bewertungsinstruments 
 

Die wirksame Eingliederung von Menschen mit Behinderungen in das schulische und 

berufliche Umfeld erfordert eine sorgfältige Planung und Berücksichtigung auf persönlicher, 

familiärer, sozialer, kommunaler und organisatorischer Ebene. Neben anderen relevanten 

und einzigartigen Merkmalen ist das Verständnis für die Bandbreite der Fähigkeiten, Stärken 
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und Schwierigkeiten, Erwartungen, Kommunikationsstrategien, Problemlösungs- und 

Stressbewältigungsfähigkeiten von Menschen mit Behinderungen entscheidend, um ihr 

Potenzial zu erfassen. 

Ein wesentlicher Schritt im Prozess der erfolgreichen Durchführung von 

Ausbildungsprogrammen und Arbeitsvermittlungen sowie der Förderung eines 

unterstützenden Arbeitsumfelds ist die Erstellung personalisierter Profile für junge Menschen 

mit Behinderung, die auf ihre Stärken und Bedürfnisse zugeschnitten sind. 

Das Profile Assessment Tool wurde speziell für diesen Zweck entwickelt und bietet einen 

strukturierten Rahmen für diese Analyse. Durch eine gezielte Untersuchung, die auf eine 

vordefinierte Reihe von Fähigkeiten und Kompetenzen abzielt, soll es ein ganzheitliches 

Verständnis der Verhaltens- und Funktionsmuster sowie der Interessen und Bestrebungen 

von jungen Menschen mit Behinderung vermitteln, Schlüsselelemente, um fundierte 

Entscheidungen zu treffen und ein integratives Bildungs- und Arbeitsumfeld zu schaffen. 

Das Profilbewertungsinstrument wurde mit dem Ziel entwickelt,: 

a. Förderung der sozialen Eingliederung durch Talententwicklung: Nutzung der einzigartigen 

Talente und Fähigkeiten von jungen Menschen mit Behinderung zur Förderung von Vielfalt 

und Integration am Arbeitsplatz. 

b. Kommunikationslücken überbrücken: Erleichterung einer besseren Kommunikation und 

eines besseren Verständnisses zwischen jungen Menschen mit Behinderung, Arbeitgebern 

und der Unternehmenskultur. 

c. Erweiterung des Wissens über die Fähigkeiten von jungen Menschen mit Behinderung: Den 

Arbeitgebern ein besseres Verständnis der Fähigkeiten und des Potenzials von jungen 

Menschen mit Behinderung vermitteln. 

d. Verbesserung der Beziehungs- und Organisationsfähigkeiten: Entwicklung von Beziehungs- 

und Organisationsfähigkeiten bei jungen Erwachsenen, um ein positives Arbeitsumfeld zu 

schaffen. 

e. Förderung der beruflichen Anpassung oder Wiedereingliederung: Unterstützung von 

jungen Menschen mit Behinderung bei der beruflichen Anpassung oder Wiedereingliederung 

in den Arbeitsmarkt. 

f. Langanhaltende Beziehungen fördern: Aufbau dauerhafter Beziehungen zwischen allen am 

Job-Matching-Prozess beteiligten Akteuren. 

g. Maximieren Sie die Beiträge in einem bestimmten Kontext: Stellen Sie jede Person in einen 

Kontext, der ihren Beitrag maximiert. 

Weitere Einzelheiten zum Profil-Tool, das vor allem auf die erfolgreiche Vermittlung von 

Arbeitsplätzen in einem Arbeitsumfeld abzielt, finden Sie in Modul 5 des Capacity Packs für 

Jugendbetreuer unter: https://jobs4all-project.eu/pr2/ 

 

https://jobs4all-project.eu/pr2/
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5. EINRICHTUNG DER BESCHÄFTIGUNGSHUBES FÜR JUGENDLICHE 
 

Die Einrichtung von Beschäftigungszentren für junge Menschen mit Behinderung ist eine 

strategische Initiative im Bereich der Personalentwicklung. Diese Zentren sollen die 

Eingliederung junger Menschen mit Behinderung in den Arbeitsmarkt erleichtern, indem sie 

spezifische Beschäftigungsprobleme und -hindernisse angehen, mit denen sie möglicherweise 

konfrontiert sind, wie z. B. mangelndes persönliches Vertrauen und fehlende Ausbildungs- 

und Berufsmöglichkeiten. 

 

Indem sie ihren Bedürfnissen gerecht werden und ihnen durch maßgeschneiderte Ressourcen 

und Unterstützung einen gleichberechtigten Zugang ermöglichen, tragen diese Zentren zu 

einer vielfältigeren und integrativen Belegschaft bei. Das Verständnis dieses Themas ist 

entscheidend für Organisationen, die das gesamte Spektrum der verfügbaren Talente nutzen 

wollen, und für Gesellschaften, die sich für Chancengleichheit für alle einsetzen. 

 

Beschäftigungszentren für junge Erwachsene dienen als spezialisierte Zentren, die sich auf die 

berufliche Entwicklung und Vermittlung von jungen Erwachsenen konzentrieren. Sie 

unterrichten junge Menschen mit Behinderung, bewerten ihre individuellen Bedürfnisse und 

Fähigkeiten und bringen sie mit geeigneten Beschäftigungsmöglichkeiten zusammen. Durch 

eine Kombination aus Schulungsprogrammen, Mentorenschaft und Zusammenarbeit mit 

Arbeitgebern stellen diese Zentren sicher, dass junge Menschen mit den notwendigen 

Werkzeugen, Kenntnissen und Fähigkeiten ausgestattet sind, um in ihren gewählten Berufen 

erfolgreich zu sein. Damit spielen sie eine zentrale Rolle bei der Förderung eines 

integrativeren und anpassungsfähigeren Arbeitsmarktes. 

Die JOBS4ALL-Beschäftigungszentren für junge Menschen mit Behinderung bieten ein 

gezieltes Programm zur Verbesserung ihrer Beschäftigungsfähigkeit in drei ausgewählten 

Berufsfeldern (Gastronomieassistent/in, Hotelfachmann/-frau und Lagerarbeiter/in) und zur 

Schaffung von Synergien mit dem Arbeitsmarkt. Darüber hinaus sollen spezialisierte Zentren 

an verschiedenen Orten und Organisationen wie Jugendzentren, Gemeinden, Schulen und 

anderen Bildungseinrichtungen eingerichtet werden, um junge Menschen mit Behinderung 
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zu unterstützen. Diese Zentren sind so strukturiert, dass sie maßgeschneiderte Unterstützung 

und Beratung anbieten, die auf die spezifischen Bedürfnisse und Ziele von jungen Menschen 

mit Behinderung abgestimmt sind. 

Eines der Schlüsselelemente ist die Erstellung eines Profils für jeden jungen Menschen, um 

seine Bedürfnisse und Berufswünsche zu verstehen und einen maßgeschneiderten Ansatz für 

seinen Bildungsweg und sein berufliches Fortkommen zu gewährleisten. Um dies zu 

unterstützen, sollten die Jugendbetreuer (wenn nötig) die Materialien und Instrumente 

anpassen, um die Stärken und Bedürfnisse der jungen Menschen mit Behinderung zu 

berücksichtigen, indem sie neue Präsentationen oder andere Materialien erstellen, die sie für 

ihre Zielgruppe als geeignet erachten. Darüber hinaus legen die Zentren Wert auf die 

Identifizierung geeigneter Arbeitsplätze, Fähigkeiten und Kompetenzen für junge Menschen 

mit Behinderung. Durch die Herstellung von Verbindungen mit dem breiteren Arbeitsmarkt 

zielen die Zentren darauf ab, bestehende Herausforderungen anzugehen und zu überwinden 

und ein berufliches Umfeld zu fördern, das Inklusion und Chancen bietet. 

 

5.1 Leitfaden zur Methodik der Beschäftigungszentren 
 

Dieser Methodik-Leitfaden bietet an einem Ort alle notwendigen Ressourcen, Instrumente, 

Leitlinien und praktischen Tipps für die Einrichtung von Employment Hubs zur Unterstützung 

junger Menschen und zur Förderung ihrer Beschäftigungsfähigkeit unter Verwendung neuer 

Technologien wie Virtual Reality (VR). 

Es enthält Leitlinien und praktische Tipps für die Umsetzung des JOBS4ALL-Programms sowie 

einen Fahrplan und Überwachungs- und Bewertungsinstrumente, die die unterschiedlichen 

Bedürfnisse von Organisationen und Begünstigten des Schulungsprogramms berücksichtigen. 

Es ist ein unverzichtbares Dokument für jede Organisation oder Person, die das Programm 

umsetzen möchte. 

Letztendlich verbessert dieser Leitfaden die Chancen für eine weitere Nutzung der 

Projektergebnisse und die Nachhaltigkeit des Projekts. Darüber hinaus können Vertreter 

lokaler Behörden, politische Entscheidungsträger und Stakeholder durch die Nutzung des 

Leitfadens auf Ressourcen und Werkzeuge zugreifen, die ihr Verständnis der digitalen Bildung 

und des Erwerbs von Beschäftigungsfähigkeiten für junge Menschen verbessern und ihnen 

helfen, effektive digitale Politiken und Strategien zu deren Förderung zu entwickeln, die mit 

der jüngsten europäischen Priorität für die digitale Transformation der Jugendarbeit und die 

Verbesserung der Beschäftigungsmöglichkeiten für alle übereinstimmen. 

 

5.2 Beschäftigungszentren Logistik 

 

Employment Hubs können in verschiedenen Umgebungen eingerichtet werden, die 

Unterstützung und Anleitung bieten können, und richten sich an alle Organisationen 

und/oder Jugendarbeiter, Ausbilder, Pädagogen, SEN-Experten, Sozialarbeiter, Psychologen, 
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Freiwillige sowie Arbeitsmarktakteure, die daran interessiert sind, Community Employment 

Hubs einzurichten, die das JOBS4ALL-Programm auf organisierte Weise neu einführen und 

anbieten. 

Zu diesen Einrichtungen gehören Jugendzentren, Behindertenverbände, Institutionen, 

Unternehmen, Arbeitsagenturen, Gemeindezentren, öffentliche Einrichtungen, Gemeinden, 

lokale Räte, Handelskammern, die ihre Dienstleistungen (Bildung, Ausbildung, Gesundheit, 

Mentoring usw.) für junge Menschen mit Behinderung unterstützen oder anbieten, und 

natürlich Schulen, insbesondere Berufsschulen und Sonderschulen sowie andere 

Bildungseinrichtungen, in denen das Ausbildungsprogramm entweder in einem formalen 

oder einem nicht-formalen Rahmen angeboten werden kann. Der Zeitplan sollte flexibel sein 

und kann jede Form annehmen, je nach den Anforderungen. Zum Beispiel: 

▪ als Teil der formalen Schulen während der Arbeitszeit 

▪ als außerschulische Aktivität 

▪ als eine spezielle Sommerschule 

▪ als 6-Monats-Programm 

▪ als Intensivkurs 

wenn die Zeit begrenzt ist und die Begünstigten in der Lage sind, dem Unterricht zu folgen (z. 

B. hochfunktionale autistische Jugendliche) 

Die Stakeholder können die Ergebnisse und die Methodik, die während der Laufzeit des 

JOBS4ALL-Projekts entwickelt wurden, nutzen und sie frei anpassen, je nach Art der 

Organisation und den Bedürfnissen aller Beteiligten. 

Neben den jungen Erwachsenen, die die Hauptzielgruppe sind, erhalten auch Jugendbetreuer 

und Arbeitgeber ein Schulungsprogramm zum Aufbau von Kapazitäten. Jugendbetreuer 

erhalten eine spezielle Schulung zur Umsetzung des JOBS4ALL-Schulungsprogramms für junge 

Menschen mit Behinderung, zur Stärkung ihres beruflichen Profils und zur Verbesserung ihrer 

Schulungsmethoden unter Verwendung von VR, während Arbeitgeber eine gründliche 

Schulung zu den Vorteilen der Einstellung junger Menschen mit Behinderung aus finanzieller, 

wirtschaftlicher und sozialer Sicht erhalten und ein Programm zum Aufbau von Kapazitäten 

für Unternehmensakteure auf den Weg bringen, das auf ein integratives Arbeitsumfeld 

abzielt, Diskriminierung verhindert und kulturelles Verständnis ermöglicht. 

5.3 Methodik für Beschäftigungszentren 
 

Die JOBS4ALL Employment Hubs fanden in den meisten Fällen in Form von Blended Learning 

in den Räumlichkeiten der Mitglieder des Konsortiums statt, die direkt mit der 

Hauptzielgruppe, d. h. jungen Erwachsenen, arbeiteten. Blended Learning bedeutet, dass ein 

Teil der Schulung in einem physischen Klassenzimmer (Face-to-Face) und ein Teil der Schulung 

per Fernzugriff (Selbststudium) über die verfügbare E-Plattform stattfand. 
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Sie kann jedoch auch nur von Angesicht zu Angesicht (offline) oder nur virtuell (online) durch 

die Nutzung der E-Learning-, E-Assessment- und E-Kommunikationsplattform stattfinden, auf 

der alle Projektbeteiligten wie Jugendarbeiter, Arbeitsmarktakteure, potenzielle Arbeitgeber 

und YPwDs-Mitarbeiter interagieren und ihre Bedürfnisse abgleichen können, um sie mit 

Beschäftigungsmöglichkeiten zu fördern. Mit anderen Worten, die E-Plattform fungiert auch 

als zentraler Online-E-Hub für alle Interessengruppen und bietet eine breite Palette von 

Dienstleistungen und Funktionen, wie z. B. E-Learning, das alle Schulungsmaterialien 

integriert und gezielte Informationen über Praktika, Arbeitsstellen, Teilzeit- oder 

Vollzeitbeschäftigungsmöglichkeiten, Job-Shadowing-Optionen usw. einbettet. 

Die vorgeschlagene Dauer beträgt 50 Stunden Blended Learning für junge Menschen mit 

Behinderung, 30 Stunden für Jugendbetreuer und 10 Stunden für Arbeitgeber. Dies ist nur 

eine Schätzung, da der Zeitaufwand weitgehend vom Umfang des zu vermittelnden 

Lehrmaterials sowie von der Art der Behinderung der Teilnehmer abhängt. Diese Parameter 

bestimmen im Wesentlichen die Dauer und die Art der Schulung sowie die mögliche 

Anpassung des bereits bereitgestellten Lehrmaterials. 

Es wird dringend empfohlen, Soft Skills wie Kommunikation und Teamarbeit zu fördern und 

die Zusammenarbeit unter Gleichaltrigen für soziales Lernen zu unterstützen. Die 

Beschäftigungsfähigkeit sollte sich auf die Stärken der Teilnehmer konzentrieren (die bereits 

durch das Profiling der Teilnehmer festgelegt wurden). Besonders für Jugendliche im 

Autismus-Spektrum sind strukturierte Lehrmethoden wie Rollenspiele und 

Aufgabensimulationen durch das VR-Spiel der Schlüssel zum Erfolg. 

Der Einsatz des speziell entwickelten VR-Spiels zur Simulation von drei Arbeitsumgebungen 

bietet die Möglichkeit für erfahrungsorientiertes, interaktives und praxisnahes Lernen unter 

Verwendung einer neuen Technologie, die die Aufmerksamkeit der Teilnehmer auf sich 

ziehen wird. Partizipatives Lernen sollte gefördert werden, ebenso wie personalisiertes 

Lernen, wenn nötig und je nach Art der vorliegenden Behinderung. 

 

5.4 Fahrplan für Beschäftigungszentren 
 

Die folgenden 10 Schritte zeigen die Abfolge der Maßnahmen, die für eine erfolgreiche 

Einrichtung und Umsetzung von Employment Hubs ergriffen werden müssen: 

1. Studieren Sie sorgfältig die JOBS4ALL Training Packs: Links dazu finden Sie in den 

vorherigen Abschnitten dieses Dokuments. Es ist von größter Wichtigkeit, dass Sie die 

Kenntnisse und Fähigkeiten, die Sie an die jungen Menschen weitergeben wollen, gut 

verstehen. Vergessen Sie nicht, dass es auch spezielle Capacity Packs gibt, die sich an 

JugendarbeiterInnen und ArbeitgeberInnen richten. 

2. Machen Sie sich mit den JOBS4ALL E-Tools vertraut: Es wurde eine Reihe von Tools 

entwickelt, nämlich die E-Learning-, Kommunikations- und Bewertungsplattform unter 
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Verwendung der Open Badges-Methodik, das E-Mapping-Tool und vor allem das VR-Spiel. 

Links und Handbücher zu diesen Tools finden Sie in diesem Dokument. 

3. Aufbau von Synergien und Kooperationen zur Gewinnung von Teilnehmern (YPwDs): 

Ohne Teilnehmer kann es keine Beschäftigungszentren geben, daher sind Synergien mit 

Schulen (Berufsbildung, Sonderschulen), Behindertenverbänden und Elternverbänden 

der Schlüssel zum Erfolg. 

4. Schaffung von Synergien, um Teilnehmer (jugendliche Arbeitnehmer und Arbeitgeber) 

zu gewinnen: Die Beteiligung von Arbeitsmarktakteuren ist von entscheidender 

Bedeutung, um die Lücke zwischen der Ausbildung und der tatsächlichen Beschäftigung 

von jungen Menschen zu schließen. Ebenso ist es wichtig, die Ausbilder zu schulen, damit 

die Zentren auf andere Organisationen ausgeweitet werden können, die an der 

Umsetzung des JOBS4ALL-Programms interessiert sind, um die Nutzung der Ergebnisse 

und die Nachhaltigkeit des Projekts zu gewährleisten. 

5. Organisation von Workshops für jugendliche Arbeitnehmer und Arbeitgeber: Diese 

Workshops zielen darauf ab, sie mit dem Grundgedanken des JOBS4ALL-Projekts vertraut 

zu machen und sie zu aktiven Mitgliedern der Beschäftigungszentren zu machen. Für diese 

beiden Zielgruppen sind auch spezielle Capacity Packs erhältlich. Es ist wichtig zu 

verstehen, dass verschiedene TeilnehmerInnen an verschiedenen Schulungsmaterialien 

und E-Tools des JOBS4ALL-Programms interessiert sind und diese entweder alle umsetzen 

oder sich nur auf bestimmte Materialien und E-Tools konzentrieren. 

6. Erstellen Sie ein Profil der YPwDs-Teilnehmer: Wie bereits in diesem Dokument erwähnt, 

besteht ein wichtiger Schritt darin, ein Profil Ihrer Teilnehmer zu erstellen, ihre Stärken, 

Bedürfnisse und Verbesserungsmöglichkeiten sowie ihre Beschäftigungswünsche zu 

verstehen. Auf diese Weise können Sie ein strukturiertes Schulungsprogramm erstellen, 

das auf die Bedürfnisse und Fähigkeiten der Teilnehmer zugeschnitten ist, und die 

Teilnehmer schließlich an einen geeigneten Arbeitsplatz vermitteln. 

7. Passen Sie das Material an die Bedürfnisse der Betroffenen an: Auf der Grundlage der 

Ergebnisse von Schritt 6 müssen Sie das Material möglicherweise an die Art der 

Behinderung, die Interessen sowie die Stärken und Schwächen der Teilnehmer anpassen 

und ein auf ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Schulungsprogramm erstellen. 

8. Organisieren Sie Info-Tage und Netzwerkveranstaltungen: Bringen Sie die Teilnehmer 

zusammen und werben Sie für die Bedeutung von Schulungsprogrammen zur 

Beschäftigungsfähigkeit für junge Menschen, informieren Sie sie über die Verfahren, 

machen Sie sich mit ihren Bedürfnissen und Erwartungen vertraut und beantworten Sie 

Fragen, damit sich alle wohl fühlen und wissen, was sie erwartet. 

9. Führen Sie das JOBS4ALL-Programm für junge Menschen durch:  Verwenden Sie alle 

notwendigen Vorlagen von der Anmeldung bis zum Abschluss des 

Ausbildungsprogramms. 

10. Evaluieren Sie das JOBS4ALL-Programm: Bitten Sie Ihre Teilnehmer, die Fragebögen zu 

beantworten und sammeln Sie nützliches Feedback, um Ihre Praxis zu verbessern. 
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Im nächsten Abschnitt werden die letzten beiden Schritte 9 und 10 zur Umsetzung und 
Bewertung des JOBS4ALL-Programms näher erläutert. 
 

5.5 Beschäftigungszentren Erforderliche Dokumente (Vorlagen) 
 

Für die erfolgreiche Durchführung des Programms gibt es eine Reihe von Dokumenten und 

Vorlagen, die für die Durchführung und Überwachung von der Anmeldung bis zum Abschluss 

des Programms erforderlich sind und die im Anhang für Interessenten an der Durchführung 

des Programms zur Verfügung stehen. 

5.5.1 Implementierungsvorlagen 

 

Die für die Umsetzung und Überwachung des JOBS4ALL-Programms in einer Organisation 

erforderlichen Vorlagen sind in Anhang I dieses Dokuments zu finden: 

1. Formular zur Einwilligung der Eltern in die Teilnahme (für minderjährige Jugendliche) 

2. Formular für die Einwilligung der Eltern in die Aufnahme von Fotos (für minderjährige 

Jugendliche) 

3. Formular für die Zustimmung erwachsener Schüler zur Aufnahme von Fotos 

4. Formular für die Zustimmung des Jugendarbeiters (Lehrers) zur Aufnahme von Fotos 

5. Bericht über die Einführung von Lehrmaterial 

6. Teilnahmebescheinigung 

 

Die Zustimmungsformulare sind vor Beginn der Durchführung auszufüllen, während die 

letzten beiden Dokumente während des gesamten Durchführungsprozesses zu 

Überwachungszwecken aktualisiert werden müssen. Die Zustimmung der Eltern ist für die 

Durchführung des Programms in Schulen mit minderjährigen Teilnehmern erforderlich. 

5.5.2 Bewertungsfragebögen 

 

Zusätzlich zu den oben erwähnten Vorlagen werden die für die Bewertung und Evaluierung 

der Programmdurchführung geeigneten Bewertungsinstrumente bereitgestellt. Dabei 

handelt es sich um Fragebögen, insbesondere um einen Fragebogen pro Zielgruppe, der in 

Anhang II dieses Dokuments zu finden ist. 

1. YPwDs-Bewertungsformular 

2. Bewertungsformular für Jugendbetreuer 

3. Bewertungsformular für Arbeitgeber 

Bei den Bewertungsinstrumenten handelt es sich um quantitative Instrumente mit einigen 

eingebetteten qualitativen Fragen, die sich an alle Zielgruppen richten. 



 
 

40 
 

Das YPwDs-Bewertungsformular besteht insbesondere aus 3 Teilen, nämlich 

A. Demografische Daten (3 Fragen) 

B. Bewertung des JOBS4ALL-Programms (16 Aussagen zur Zustimmung auf einer 1-5 Likert-

Skala) 

C. Vorschläge (Offene Frage 

Der Bewertungsbogen für Jugendbetreuer ist ein quantitativer Fragebogen, der ebenfalls aus 

3 Teilen besteht, nämlich: 

A. Demografische Daten (3 Fragen) 

B. Bewertung des JOBS4ALL-Programms (19 Aussagen zur Zustimmung auf einer 1-5 Likert-

Skala) 

C. Vorschläge (2 offene Fragen 

Der Bewertungsbogen für Arbeitgeber ist ein quantitativer Fragebogen, der ebenfalls aus 3 

Teilen besteht, nämlich: 

A. Demografische Daten (3 Fragen) 

B. Bewertung des JOBS4ALL-Programms (15 Aussagen zur Zustimmung auf einer 1-5 Likert-

Skala) 

C. Vorschläge (2 offene Fragen 

Die Evaluierungsfragebögen sind von den Teilnehmern nach Abschluss der Durchführung des 

JOBS4ALL-Programms auszufüllen. 

 

5.6 Schulungstipps für Jugendbetreuer 
 

Im Folgenden finden Sie eine Liste von Tipps, die auf den Erfahrungen des JOBS4ALL-

Konsortiums basieren: 

1. Klare Ziele setzen 

2. Kennen Sie Ihr Publikum, indem Sie seine Stärken und Schwächen einschätzen und 
sich auf die Bedürfnisse der einzelnen Teilnehmer einstellen. 

3. Binden Sie die Teilnehmer durch den Einsatz verschiedener Instrumente wie 
Gruppendiskussionen und praktische Übungen ein und stellen Sie sicher, dass diese 
auf die unterschiedlichen Fähigkeiten und Lernstile von jungen Menschen mit 
Behinderung abgestimmt sind (personenzentrierter Ansatz) 

4. Verwenden Sie unterschiedliche Lehrmethoden - erstellen Sie Ihr eigenes Material 
(mit leicht verständlichen pptx-Präsentationen/Karten/Videos) 

5. Schaffung eines positiven und flexiblen Lernumfelds 
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6. Ermutigung zur aktiven Teilnahme aller Beteiligten durch den Austausch von 
Gedanken, Fragen, Erfahrungen und Feedback 

7. Verwenden Sie große Schriftarten und Großbuchstaben 

8. Verwenden Sie immer einfache Wörter und kurze (auf den Punkt gebrachte) Sätze 

9. Verwenden Sie einen schrittweisen Prozess, der einer Geschichte folgt 

10. Immer Fotos verwenden 
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ANHÄNGE 
 

Anhang 1: Umsetzungsdokumente 

Anhang 2: Bewertungsfragebögen 



 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

EINWILLIGUNG DER ELTERN IN DIE TEILNAHME 

 

Die [NAME DER SCHULE/ORGANISATION] ........................................................................................................ 

freut sich, Ihnen mitzuteilen, dass unsere Schüler/Jugendlichen die Möglichkeit haben, an der 

Pilotimplementierung des JOBS4ALL-Projekts teilzunehmen. Mit diesem Schreiben möchten wir Sie um Ihre 

Erlaubnis bitten, dass Ihr Kind an dem Pilotausbildungsprogramm dieses Projekts teilnehmen kann. 

Damit Ihr Kind an dem Projekt teilnehmen kann, füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an unsere 

Schule/Organisation zurück. Sollten Sie zu irgendeinem Zeitpunkt beschließen, Ihr Kind von dem Projekt 

abzumelden, können Sie dies tun, ohne eine Erklärung abgeben zu müssen. 

Das Erasmus+ Programm JOBS4ALL: "Strengthening the Employability and Key Competences of Young 

People with Disabilities Through the Digital Transformation and Modernisation of Youth Work", ( 

Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207) wird vom National Center for Scientific Research 

"Demokritos" (Griechenland) in Zusammenarbeit mit 6 weiteren Organisationen koordiniert:  

 Portugiesische Vereinigung für Entwicklungsstörungen und Autismus von Coimbra (APPDA) 

(Portugal) 

 Lernzentrum für Jugendliche (Zypern) 

 MetropolisNet - Europäisches Netzwerk für Beschäftigung in Metropolen EWIV (Deutschland) 

 Emphasys Centre (Zypern) 

 2 EPAL Agias Paraskevis (Griechenland) 

 Janina Porazinska-Sonderschulkomplex in Ignaców (Polen) 

 

Das Hauptziel des JOBS4ALL-Projekts ist es, die soziale Eingliederung, den Zugang und die Teilnahme am 

Arbeitsmarkt für junge Menschen mit Behinderungen zu gewährleisten und die Jugendarbeit durch die 

Notwendigkeit der digitalen Transformation zu verbessern. Das Projekt zielt darauf ab, die Notwendigkeit 

bahnbrechender digitaler Werkzeuge zur Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit junger Menschen mit 

Behinderungen und zur Aufwertung der Jugendarbeit durch Steigerung von Qualität und Innovation 

anzugehen. 

Hiermit wird bestätigt, dass der Unterzeichner [VOLLSTÄNDIGER NAME DES ELTERNTEILS] 

 
........................................................................................................................ 

 
meinem Kind [VOLLSTÄNDIGER NAME DES SCHÜLERS] die Erlaubnis zu geben / NICHT zu geben 

 
........................................................................................................................ 

 
an den Pilotausbildungsaktivitäten des JOBS4ALL-Projekts teilzunehmen. 

Datum: ______________________                                                          Unterschrift: __________________ 

 
Weitere Informationen: 
Projekt-Website: https://jobs4all-project.eu/  
e-Learning-Plattform: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/ 

https://jobs4all-project.eu/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/


 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

 
ZUSTIMMUNG DER ELTERN ZUR AUFNAHME VON FOTOS/VIDEOS 

 
Liebe Eltern, 
 

Die [NAME DER SCHULE/ORGANISATION] ......................................................................................... 

erkennt die Notwendigkeit an, das Wohlergehen und die Sicherheit aller Personen, die an dem 

Bildungsprogramm teilnehmen, zu gewährleisten. Wir möchten Sie um Ihr Einverständnis bitten, 

Fotos/Videos von den Veranstaltungen oder Aktivitäten im Rahmen der JOBS4ALL-

Pilotimplementierung, an der unsere Schule/Organisation teilnimmt, zu machen, die Fotos Ihres 

Kindes enthalten können. Es ist möglich, dass diese Fotos verwendet werden können als: 

 

 Eine Aufzeichnung der Aktivität oder des Ereignisses 

 Material zur Verbreitung der Aktivitäten oder Veranstaltungen in Broschüren / Websites / 

sozialen Medien 

 Darstellungen von Aktivitäten oder Ereignissen in veröffentlichten Artikeln 

 

Wir werden alle Maßnahmen ergreifen, um sicherzustellen, dass diese Fotos ausschließlich für den 

vorgesehenen Zweck verwendet werden. Wenn Sie feststellen, dass diese Fotos in unangemessener 

Weise verwendet werden, sollten Sie uns dies unverzüglich mitteilen. 

 
Ich bestätige, dass der Unterzeichner [VOLLSTÄNDIGER NAME DES ELTERNTEILS] 

 

.............................................................................................................. 

 

stimme(n) der [NAME DER SCHULE/ORGANISATIONzu/stimme NICHT zu  

 

.............................................................................................................. 

 

mein Kind [VOLLSTÄNDIGER NAME DES SCHÜLERS] zu fotografieren/auf Video aufzunehmen 

 

.............................................................................................................. 

 

an Veranstaltungen oder Aktivitäten im Rahmen des JOBS4ALL-Pilotprogramms teilnehmen. 

 

Datum: ______________________  
 

Unterschrift: __________________ 
 

Weitere Informationen: 

Projekt-Website: https://jobs4all-project.eu/ 

E-Learning-Plattform: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/  

  

https://jobs4all-project.eu/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/


 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

 
EINWILLIGUNG DER ERWACHSENEN SCHÜLER ZUR AUFNAHME VON FOTOS/VIDEOS 

 
 
Lieber Student, 
 

Die [NAME DER SCHULE/ORGANISATION] ......................................................................................... 

ist sich der Notwendigkeit bewusst, das Wohlergehen und die Sicherheit aller Personen, die an dem 

Bildungsprogramm teilnehmen, zu gewährleisten. Wir möchten Sie um Ihr Einverständnis bitten, 

Fotos/Videos von den Veranstaltungen oder Aktivitäten im Rahmen der JOBS4ALL-

Pilotimplementierung, an der unsere Schule/Organisation teilnimmt, zu machen, die 

möglicherweise Fotos von Ihnen enthalten. Es ist möglich, dass diese Fotos verwendet werden 

können als 

 

 Eine Aufzeichnung der Aktivität oder des Ereignisses 

 Material zur Verbreitung der Aktivitäten oder Veranstaltungen in Broschüren / Websites / 

sozialen Medien 

 Darstellungen von Aktivitäten oder Ereignissen in veröffentlichten Artikeln 

 

Wir werden alle Maßnahmen ergreifen, um sicherzustellen, dass diese Fotos ausschließlich für den 

vorgesehenen Zweck verwendet werden. Wenn Sie feststellen, dass diese Fotos in unangemessener 

Weise verwendet werden, sollten Sie uns dies unverzüglich mitteilen. 

 
Ich bestätige, dass der/die Unterzeichnete [VOLLSTÄNDIGER NAME DES ERWACHSENEN 
STUDENTEN] 
 

.............................................................................................................. 

 

stimme/nicht zu [NAME DER SCHULE/ORGANISATION 

 

.............................................................................................................. 

 

Fotos/Videos von mir bei Veranstaltungen oder Aktivitäten im Rahmen des JOBS4ALL-

Pilotprogramms zu machen. 

 
 

Datum: ______________________  
 
 

Unterschrift: __________________ 
Weitere Informationen: 

Projekt-Website: https://jobs4all-project.eu/  

e-Learning-Plattform: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/   

  

https://jobs4all-project.eu/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/


 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

 
ZUSTIMMUNG DER LEHRER ZUR AUFNAHME VON FOTOS/VIDEOS 

 
 
Liebe Lehrerin, lieber Lehrer, 
 

Die [NAME DER SCHULE/ORGANISATION] .......................................................................................... 

ist sich der Notwendigkeit bewusst, das Wohlergehen und die Sicherheit aller Personen, die an dem 

Bildungsprogramm teilnehmen, zu gewährleisten. Wir möchten Sie um Ihr Einverständnis bitten, 

Fotos/Videos von den Veranstaltungen oder Aktivitäten im Rahmen der JOBS4ALL-

Pilotimplementierung, an der unsere Schule/Organisation teilnimmt, zu machen, die 

möglicherweise Fotos von Ihnen enthalten. Es ist möglich, dass diese Fotos verwendet werden 

können als 

 

 Eine Aufzeichnung der Aktivität oder des Ereignisses 

 Material zur Verbreitung der Aktivitäten oder Veranstaltungen in Broschüren / Websites / 

sozialen Medien 

 Darstellungen von Aktivitäten oder Ereignissen in veröffentlichten Artikeln 

 

Wir werden alle Maßnahmen ergreifen, um sicherzustellen, dass diese Fotos ausschließlich für den 

vorgesehenen Zweck verwendet werden. Wenn Sie feststellen, dass diese Fotos in unangemessener 

Weise verwendet werden, sollten Sie uns dies unverzüglich mitteilen. 

 
Ich bestätige, dass der Unterzeichnete [VOLLSTÄNDIGER NAME DES LEHRERS] 
 

.............................................................................................................. 

 

stimme/nicht zu [NAME DER SCHULE/ORGANISATION 

 

.............................................................................................................. 

 

Fotos/Videos von mir bei Veranstaltungen oder Aktivitäten im Rahmen des JOBS4ALL-

Pilotprogramms zu machen. 

 
 

Datum: ______________________  
 
 

Unterschrift: __________________ 
 

Weitere Informationen: 

Projekt-Website: https://jobs4all-project.eu/ 

e-Learning-Plattform: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/ 

  

https://jobs4all-project.eu/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/


 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

 

BERICHTERSTATTUNG ÜBER DIE UMSETZUNG DES LEHRMATERIALS 

Datum und Stunden 
 

 

Schule/Organisation 
 

 

Vollständiger Name 
des Lehrers 
 

 

Modul-Nr./Heft-Nr. 
 

 

Beschreibung der 
Aktivitäten 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lernziele/Outputs 
 
 
 

 

Fotografisches oder 
anderes relevantes 
Material (fügen Sie 
hier 1 oder 2 Fotos 
hinzu und senden Sie 
die anderen separat) 
 

 

 
 
 
 

Datum: _____________                                  Unterschrift: __________________ 
 
 
 
Weitere Informationen: 
Projekt-Website: https://jobs4all-project.eu/ 
e-Learning-Plattform: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/  

  

https://jobs4all-project.eu/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/


 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

 

TEILNAHMEBESTÄTIGUNG 

Schule/Organisation:  

Adresse:  

 

Hiermit wird bestätigt, dass das Pilotprojekt "JOBS4ALL Employment Hubs" am [Ort] 

................................................................................ unter Beteiligung von [Anzahl] ................... 

Schülern/Jugendlichen und [Anzahl] ..................... Lehrern/Jugendlichen vom [Datum] 

............................... bis zum [Datum] ....................................... stattgefunden hat. 

Das Training wurde im Rahmen der Umsetzung des europäischen Erasmus+ Programms "JOBS4ALL: 

Strengthening the Employability and Key Competences of Young People with Disabilities Through 

the Digital Transformation and Modernisation of Youth Work" (Projektnummer: 2021-2-EL02-

KA220-YOU-000049207) organisiert. 

Aufgrund der Datenschutzbestimmungen unserer Schule/Organisation können die Schüler die 

Teilnehmerliste nicht unterschreiben. Daher bestätige ich, dass alle Schülerinnen und Schüler an 

dem Programm teilgenommen haben, das mit großem Erfolg abgeschlossen wurde. 

Name:  

Nachname:  

  
Position:  

  
Schule/Organisation:  

  
Unterschrift/Stempel:  

 
 
 

Datum:  
 

 

 

 

Weitere Informationen: 

Projekt-Website: https://jobs4all-project.eu/  

e-Learning-Plattform: https://jobs4all.iit.demokritos.gr/  

  

https://jobs4all-project.eu/
https://jobs4all.iit.demokritos.gr/


 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

JOBS4ALL-Fragebogen für junge Menschen (YPwD) 

 

 Abschnitt 1 von 4 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der JOBS4ALL-Pilotenschulung. 

Ihre Meinung zu diesem besonderen Prozess ist wichtig und wird uns helfen, das Programm zu 

vervollständigen. Bitte füllen Sie die nachstehende Umfrage aus. 

Abschnitt 2 von 4 

EINFÜHRUNG 

 (fakultativ) 

Mit welcher Organisation arbeiten Sie zusammen? 

● Polen - Janina Porazinska-Sonderschulkomplex in Ignaców 

● Griechenland - 2. EPAL von Agia Paraskevi 

● Portugal - Portugiesische Vereinigung für Entwicklungsstörungen und Autismus von Coimbra (APPDA) 

● Zypern - Lernzentrum für Jugendliche (CY) 

● Ich weiß es nicht 

Sex 

- Mann 

- Frau 

- Ich möchte nicht antworten 

Alter 

Kreuzen Sie die Option an, die Ihrem Alter entspricht. 

- 14 - 18 Jahre alt 

- 19 - 25 Jahre alt 

- 26 - 50 Jahre alt 

Abschnitt 3 von 4 

BEWERTUNG 

Bitte kreuzen Sie auf der folgenden Skala die Zahl an, die am ehesten mit Ihrer Meinung 

übereinstimmt: 

5 - Ich stimme voll und ganz zu | 4 - Ich stimme zu | 3 - Ich stimme weder zu noch widerspreche 

ich | 2 - Ich stimme nicht zu | 1 - Ich stimme überhaupt nicht zu 

1. Der Inhalt der Broschüren war interessant und verständlich. 

2. Es war für mich einfach, den Schritten in den Broschüren zu folgen 



 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

3. Die Simulation von Berufen im VR-Spiel war interessant 

4. Ich hatte bereits Erfahrung mit solchen VR-Spielen 

5. Es war einfach für mich, die VR-Ausrüstung zu benutzen. 

6. Die Zeit, die ich hatte, um das VR-Spiel zu spielen, war genug 

7. Die Schwierigkeitsgrade der Spiele haben mir geholfen, die Anforderungen der beschriebenen 

Berufe zu verstehen 

8. Der Inhalt der Online-Plattform war interessant und nützlich 

9. Die Online-Plattform war einfach zu bedienen 

10. Die Online-Plattform hat mir geholfen, dem Unterricht zu folgen 

11. Die Plattform hat mir geholfen, kreativ mit meinen Klassenkameraden zusammenzuarbeiten 

12. Digitale Abzeichen (Open Badges) gaben mir einen zusätzlichen Anreiz, das Programm zu 

absolvieren 

13. Das Lehrmaterial als Ganzes hat mein Interesse geweckt 

14. Die Zeit meiner Ausbildung war ausreichend 

15. Ich möchte auch in Zukunft die Bildungsmaterialien des Programms nutzen 

16. Ich glaube, dass das erworbene Wissen für mich in Zukunft nützlich sein wird 

 

Abschnitt 4 von 4 

VORSCHLÄGE 

Beschreibung (fakultativ) 

 Was hat Ihnen an den Kursen, die Sie im Rahmen des JOBS4ALL-Programms besucht haben, am 

besten gefallen? 
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JOBS4ALL-Fragebogen für Jugendbetreuer 

 

Abschnitt 1 von 4 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der JOBS4ALL-Pilotenschulung. 

Ihre Meinung zu diesem besonderen Prozess ist wichtig und wird uns helfen, das Programm zu 

vervollständigen. Bitte füllen Sie die nachstehende Umfrage aus. 

Abschnitt 2 von 4 

EINFÜHRUNG 

 (fakultativ) 

Mit welcher Organisation arbeiten Sie zusammen? 

● Polen - Janina Porazinska-Sonderschulkomplex in Ignaców 

● Griechenland - 2. EPAL von Agia Paraskevi 

● Portugal - Portugiesische Vereinigung für Entwicklungsstörungen und Autismus von Coimbra (APPDA) 

● Zypern - Lernzentrum für Jugendliche (CY) 

 

Sex 

- Mann 

- Frau 

- Ich möchte nicht antworten 

 

Alter 

Kreuzen Sie die Option an, die Ihrem Alter entspricht. 

- 20-35 Jahre alt 

- 36-50 Jahre alt 

- > 50 Jahre alt 

 

Abschnitt 3 von 4 

BEWERTUNG 

YPwDs: Junge Menschen mit Behinderungen 

Bitte kreuzen Sie auf der folgenden Skala die Zahl an, die am ehesten mit Ihrer Meinung übereinstimmt: 

5 - Ich stimme voll und ganz zu | 4 - Ich stimme zu | 3 - Ich stimme weder zu noch widerspreche ich | 2 - Ich 

stimme nicht zu | 1 - Ich stimme überhaupt nicht zu 



 

Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine 
Billigung des Inhalts dar, der lediglich die Ansichten der Autoren wiedergibt, und die Kommission kann 
nicht für die Verwendung der darin enthaltenen Informationen verantwortlich gemacht werden. 
Projektnummer: 2021-2-EL02-KA220-YOU-000049207. 

1. Der Inhalt der Broschüren wurde von den Jugendlichen verstanden und sie konnten ihre Schritte leicht 

umsetzen. 

2. Die Aufteilung des Schulungspakets in Hefte mit verschiedenen Niveaus und einzelnen Schritten half den 

Jugendlichen beim Lernen. 

3. Die Broschüren haben mir geholfen, die Schlüsselkompetenzen zu verstehen, die junge Menschen im 

Hinblick auf ihre Beschäftigungsfähigkeit erwerben müssen 

4. Das VR-Spiel war eine Lernmotivation für YPwDs 

5. Die VR-Spielsimulation half den Jugendlichen beim Erwerb von Beschäftigungsfähigkeiten und -

kompetenzen  

6. Die Teilnahme der jungen Erwachsenen an der Pilotimplementierung der Simulation durch das VR-Spiel 

half ihnen, die Zusammenarbeit mit anderen zu entwickeln 

7. Der Inhalt der Kurse der Plattform für Lehrer war interessant und nützlich für die nachfolgenden Kurse bei 

YPwDs 

8. Die Online-Plattform war für die jungen Erwachsenen leicht zu bedienen. 

9. Ich fand die Online-Plattform einfach zu bedienen und half mir bei der Umsetzung der Kurse 

10. Der Inhalt der Plattformkurse und die Verwendung von Open Badges boten Anreize für YPwDs 

11. Das Lehrmaterial war insgesamt bemerkenswert und weckte das Interesse der Jugendlichen 

12. Die Kurse deckten die tatsächlichen Bildungsbedürfnisse der jungen Erwachsenen ab 

13. Digitale Abzeichen sind ein guter Weg, um Wissen und Fähigkeiten zu belohnen und zu validieren 

14. Das gesamte Lehrmaterial war in produktiver Weise unterstützend 

15. Die Dauer der Ausbildung der jungen Erwachsenen war ausreichend 

16. Die Dauer meiner Ausbildung war angemessen 

17. Nach Abschluss der Pilotschulung möchte ich das Schulungsmaterial des Programms weiter nutzen 

18. Ich würde das JOBS4ALL-Programm anderen Lehrern, Jugendbetreuern und anderen Interessenten 

empfehlen 

19. Ich glaube, dass das erworbene Wissen für mich in Zukunft nützlich sein wird 

Abschnitt 4 von 4 

VORSCHLÄGE 

Beschreibung (fakultativ) 

 Bitte schlagen Sie Bildungsinstrumente, -technologien und -methoden vor, die im Bereich der 

Vorbereitung junger Menschen auf den Arbeitsmarkt eingesetzt werden könnten und die Ihrer 

Meinung nach verstärkt werden sollten 

 Bitte tragen Sie ein, wenn Sie weitere Vorschläge zur Verbesserung des JOBS4ALL-

Schulungsmaterials haben 
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JOBS4ALL Fragebogen für Arbeitgeber 
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Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der JOBS4ALL-Pilotenschulung. 

Ihre Meinung zu diesem besonderen Prozess ist wichtig und wird uns helfen, das Programm zu 

vervollständigen. Bitte füllen Sie die nachstehende Umfrage aus. 
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EINFÜHRUNG 

(fakultativ) 

Mit welcher Organisation arbeiten Sie zusammen? 

● Polen - Janina Porazinska-Sonderschulkomplex in Ignaców 

● Griechenland - 2. EPAL von Agia Paraskevi 

● Portugal - Portugiesische Vereinigung für Entwicklungsstörungen und Autismus von Coimbra (APPDA) 

● Zypern - Lernzentrum für Jugendliche (CY) 

 

Sex 

- Mann 

- Frau 

- Ich möchte nicht antworten 

 

Alter 

Kreuzen Sie die Option an, die Ihrem Alter entspricht. 

- 20-35 Jahre alt 

- 36-50 Jahre alt 

- > 50 Jahre alt 
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JOBS4ALL-PILOTBEWERTUNG 

YPwDs: Junge Menschen mit Behinderungen 

Bitte kreuzen Sie auf der folgenden Skala die Zahl an, die am ehesten mit Ihrer Meinung übereinstimmt: 

5 - Ich stimme voll und ganz zu | 4 - Ich stimme zu | 3 - Ich stimme weder zu noch widerspreche ich 2 - Ich 

stimme nicht zu | 1 - Ich stimme überhaupt nicht zu 

1. Die Plattform für Online-Lernen und Zusammenarbeit war einfach zu bedienen 

2. Die Online-Lern- und Kollaborationsplattform hat mir geholfen, die Kurse umzusetzen 
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3. Die elektronische Plattform trägt dazu bei, ein Netz für den Zugang von Menschen mit Behinderungen zum 

Arbeitsmarkt zu schaffen und die ihnen gebotenen Möglichkeiten zu verbessern 

4. Meine Ausbildung, für die reibungslose Integration der YPwDs in das Berufsfeld, war interessant 

5. Die Kurse deckten meine tatsächlichen Bedürfnisse und Defizite in Bezug auf die reibungslose Integration 

von Menschen mit Behinderungen in einen integrativen Arbeitsmarkt ab 

6. Das Trainingsmaterial war insgesamt bemerkenswert und hat dazu beigetragen, mein Training in Bezug 

auf die Beschäftigungsfähigkeit der jungen Erwachsenen zu verbessern. 

7. Das Schulungsmaterial hat mir geholfen, eine integrativere Politik in meinem Unternehmen zu formulieren 

8. Das Schulungsmaterial hat mir geholfen, Wege zu finden, um eine integrativere Mitarbeiterkultur in 

meinem Unternehmen zu schaffen 

9. Die Dauer meiner Ausbildung war ausreichend 

10. Nach Abschluss des Pilotentrainings bin ich eher bereit, einen YPwDs als Mitarbeiter einzustellen 

11. Das Programm JOBS4ALL hilft, Netzwerke für den gleichberechtigten Zugang und die Förderung junger 

Menschen auf dem Arbeitsmarkt zu schaffen 

12. Das gesamte JOBS4ALL-Programm trägt dazu bei, die Beschäftigungsmöglichkeiten für junge Menschen 

zu verbessern 

13. Ich glaube, dass das erworbene Wissen für mich in Zukunft nützlich sein wird 

14. Nach Abschluss des Pilottrainings möchte ich das Trainingsmaterial des JOBS4ALL-Programms weiter 

nutzen  

15. Ich würde das JOBS4ALL-Programm anderen Arbeitgebern empfehlen 
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VORSCHLÄGE 

Beschreibung (fakultativ) 

 Bitte schlagen Sie Themenbereiche und Fachgebiete vor, die mit Ihrem Beruf in Verbindung stehen 

und Material bereitstellen könnten, das jungen Menschen mit Behinderung hilft, die für ihre 

reibungslose Integration in den Arbeitsmarkt erforderlichen Fähigkeiten und Kenntnisse zu 

erwerben 

 Bitte tragen Sie ein, wenn Sie weitere Vorschläge zur Verbesserung des JOBS4ALL-

Schulungsmaterials haben 

 

 

 


